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VILLA MEIXNER BRÜHL

www.bruehl-baden.de

10. OKTOBER
11:00 - 17:00 UHR

Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz

Obst & Gemüse SchnäpseWurst
KäseSenf Schokolade

Honig Marmelade Öle & Essig

Es gilt die Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg

Abstands- und Maskenp�icht 
Kein Verkauf von Speisen & Getränken | Kein Bühnen- und Musikprogramm 

Förderkreis
Dourtenga e.V.



2 |  Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 8. Oktober 2021 · Nr. 40

Amtliche  
Bekanntmachungen

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung 
des Ausschusses für Technik und Umwelt
am Montag, den 11.10.2021, um 18:30 Uhr im Rathaus Brühl, 
Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
1. Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren: 
 Umbau eines Einfamilienhauses Baugrundstück: 
 Richard-Strauss-Str. 7, Flst.Nr. 1979
2. Antrag auf Baugenehmigung: 
 Anbringung von einer beleuchteten Werbetafel 
 Baugrundstück: 
 Brühler Str. 24, Flst.Nr. 1659
3. Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren: 
 Errichtung eines gereihten Doppelhauses mit Satteldach
4. Informationen durch den Bürgermeister
5. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
6. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
Wegen der auf Grund der CoronaVO auf 8 Personen be-
schränkten Plätze für die Öffentlichkeit müssen sich die Be-
sucher bis zum 11.10.2021, 12.00 Uhr, an der Rathauspforte 
anmelden (Tel. 06202-20030).
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

„To-go-Impfaktion“ 
am Mittwoch, 13. Oktober 2021 
beim „Betreuten Wohnen“ in der Hauptstraße 28
Erst- und Zweitimpfungen möglich, Auffrischungsimpfung 
mit Impfberechtigung

 
 Foto: Sozialministerium Baden-Württemberg

Bei der nächsten „To-go-Impfaktion“ in Brühl, die diesmal der Pfle-
gedienst Triebskorn gGmbH in seinen Brühler Räumen am Mitt-
woch, 13. Oktober, mit einem Impfteam aus einer Reilinger 
Arztpraxis organisiert hat, werden auch Auffrischungsimpfun-
gen für alle vorgenommen, allerdings nur mit Impfberechtigung. 
„Weiterhin sind auch dort Ungeimpfte ab 12 Jahren, die sich ge-
gen das Corona-Virus immunisieren lassen wollen, willkommen“, 
hat Bürgermeister Dr. Ralf Göck von Organisator Gazmend Wied-
maier erfahren, der dieses Angebot in erster Linie den Bewohnern 

des Betreuten Wohnens macht, aber auch weitere Interessenten 
zulässt. Die Voraussetzungen für Erstimpfungen sind gering. Man 
muss nur seinen Personalausweis oder Reisepass dabei haben. 
Wer ein Impfbuch besitzt, sollte es ebenfalls mitbringen.
Verimpft wird der Impfstoff von BioNTech. Auch mit diesem Impf-
stoff können sich alle impfen lassen, die das noch tun möchten, 
insbesondere Schülerinnen und Schüler über 12 Jahre. Bei 16- 
und 17-Jährigen genügt eine formlose Einverständniserklärung 
der Eltern, bei den 12- bis 15-Jährigen müssen Erziehungsberech-
tigte bei dem obligatorischen Arztgespräch und bei der Impfung 
mit dabei sein.
Diese Aktion wird mit Unterstützung des Pflegedienstes Triebs-
korn am Mittwoch, 13.10.2021 in der Zeit von 10.00 Uhr - 14.00 
Uhr in der Hauptstr. 28 durchgeführt. Wer noch nicht gegen Co-
rona geschützt ist oder eine Zweit- bzw. Drittimpfung benötigt, 
kann also dieses Angebot vor Ort nutzen.
Rückfragen können beim Pflegedienst Triebskorn, Mannheimer 
Straße, Telefon 702961 gestellt werden.
Weitere Informationen zu den Impfaktionen bei Institutionen, 
Vereinen und Firmen im Rhein-Neckar-Kreis sind unter www.
rhein-neckar-kreis.de/impfaktionen abrufbar.

Stellenbesetzung im Haus der Kinder 
Die Tageseinrichtung für Kinder umfasst insgesamt sechs 
Gruppen für Kinder im Alter von einem Jahr bis zum Schul-
eintritt. Die Kinder werden in zwei Kleinkindgruppen und 
vier Kindergartengruppen betreut. 
Zur Verstärkung unseres Teams im Haus der Kinder suchen 
wir zum 01.01.2022 engagierte und flexible 

Erzieher/innen (m/w/d). 

Alternativ können die Stellen, deren Besetzung variabel in 
Voll- bzw. Teilzeit möglich ist, auch mit pädagogischen Fach-
kräften nach § 7 Abs. 2 Kindertagesbetreuungsgesetz (KiTaG) 
besetzt werden. 

Wir bieten Ihnen: 
·  eine interessante, abwechslungsreiche Tätigkeit in einem 
kooperativen Team und einer guten Zusammenarbeit mit 
dem Träger und der Elternschaft 

·  Arbeiten nach dem Situationsorientierten Ansatz und das 
Mitwirken bei der konzeptionellen Weiterentwicklung 

·  die Vergütung erfolgt gemäß dem TVöD nach der Entgeltta-
belle für Beschäftigte im Sozial- und Erziehungsdienst 

·  Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

Wir wünschen uns von Ihnen: 
·  Freude und Engagement bei der Arbeit mit Kindern 
· Eigeninitiative, Kommunikations- und Teamfähigkeit 
·  Erfahrungen mit dem Orientierungsplan für Bildung und 
Erziehung 

· Flexibilität in der Arbeitszeit 

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann freuen wir uns auf Ihre 
vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. 
Diese senden Sie bitte direkt an das 
Haus der Kinder, Nibelungenstraße 12, 68782 Brühl. 
Auskünfte in fachlichen Fragen erteilt Ihnen gerne die Ein-
richtungsleiterin, Frau Langloh-Zakouri, unter der Rufnum-
mer 06202/72882. 
Bei Personalfragen steht Ihnen gerne das Personalamt unter 
der Rufnummer 06202/2003-24 /-25 oder -35 zur Verfügung. 
Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den 
Eingang Ihrer Bewerbung zugesandt wird. 
Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie un-
ter www.bruehl-baden.de. 
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• Bereitstellung und Entwicklung bedarfsgerechter Quali-
fizierungsangebote zum Thema Übergang Kita – Grund-
schule und institutionsübergreifender Zusammenarbeit

• Planung und Organisation von Arbeitskreisen sowie Fort-
bildungen

• Unterstützung und Förderung von Teambildungsprozes-
sen

• Unterstützung bei der Entwicklung von pädagogischen 
Konzepten

Sie bringen mit:
• umfassende Qualifikation in einem relevanten Fachgebiet 

wie Pädagogik, Kindheitspädagogik, Erziehungswissen-
schaften, Sozialpädagogik

• fachliche Expertise in einem oder mehreren der folgen-
den Bereiche: Personal- und Teamentwicklung, rechtliche 
Grundlagen (u.a. SGB VIII, KiTaG, KiTaVO, badenwürttem-
bergischer Orientierungsplan für Bildung und Erziehung), 
Kenntnisse im Bereich Übergänge, Inklusion und/oder Zu-
sammenarbeit mit Familien sowie Resilienzförderung und 
Arbeit in multiprofessionellen Teams

• Interesse an einer abwechslungsreichen und eigenverant-
wortlichen Aufgabe

• Erfahrungen in den Bereichen Beratung, Coaching und Er-
wachsenenbildung

• Bereitschaft zur Teilnahme an Netzwerktreffen und Reise-
tätigkeiten

Wir bieten Ihnen jeweils ein vielfältiges, abwechslungsreiches 
und interessantes Aufgabengebiet in einem engagierten 
Umfeld mit Freiraum für eigene Ideen sowie eine leistungs-
gerechte Vergütung nach Entgeltgruppe S11b TVöD-SuE. 
Fortbildungsmöglichkeiten sind ebenfalls gegeben. Beide 
Stellen sind im Rahmen des Modellprogramms befristet bis 
zum 31.12.2022.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen. 
Diese senden Sie bitte an das
BÜRGERMEISTERAMT BRÜHL, Hauptstr. 1, 68782 Brühl.
Alternativ können Sie Ihre Bewerbung gerne per Mail an be-
werbungen@bruehl-baden.de (max. 5 MB) senden.
Für Fragen rund um das Projekt sowie zu Ihren Aufgaben 
steht Ihnen Herr Weber unter der Rufnummer 06202/2003-
39 gerne zur Verfügung. Bei personalrechtlichen Fragen 
wenden Sie sich bitte an das Personalamt (06202/2003-24, 
-25 oder -35).
Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den 
Eingang Ihrer Mail zugesandt wird.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie un-
ter www.bruehl-baden.de.

Goldene Hochzeit
Die Eheleute Rolf und Roswitha Miedl, geb. Schwinn, feiern am 
Freitag, 15.10.2021, das Fest der „Goldenen Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemein-
de Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen 
ihm einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Altersjubilare
10.10. Frau Frieda Fichtner geb. Hoffmann 95 Jahre
10.10. Herr Johann Schüller 80 Jahre
12.10. Herr Theodor Cronauer 85 Jahre
12.10. Herr Günter Wenzel 75 Jahre
13.10. Herr Gerhard Neutz 75 Jahre
14.10. Frau Annemarie Göck geb. Berger 85 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Aufbau eines Kinderbildungszentrums   
an der Schillerschule
Die Gemeinde Brühl wurde in das Modellprojekt „Kinderbil-
dungszentren Baden-Württemberg“ aufgenommen, welches 
von der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung koordiniert 
und durch das Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Ba-
den-Württemberg gefördert wird.
In einem Kinderbildungszentrum sind mehrere Bildungsin-
stitutionen der Gemeinde vereint. Kindertageseinrichtun-
gen mit Ü3-Bereich und Grundschule bestehen auf einem 
Gelände als eigenständige Institutionen, es gibt jedoch ein 
gemeinsam erarbeitetes Bildungskonzept, gemeinsam ge-
nutzte Flächen, umfangreiche Betreuungsmöglichkeiten 
und zahlreiche Bildungsangebote für Familien. 
Die Einrichtungen leben eine enge pädagogische und or-
ganisatorische Zusammenarbeit mit dem Ziel, jedem Kind 
einen kontinuierlichen und bestmöglichen Bildungsprozess 
zu ermöglichen. Die originären Aufträge der Bildungsorgani-
sationen bleiben dabei gewahrt.
Für dieses spannende und interessante Modellprojekt su-
chen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Projektmanager/in (m/w/d)
in Teilzeit mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 22 Stun-
den.
Ihre Aufgaben:
• Projektziele werden in allen Phasen aktiv gesteuert, doku-

mentiert und mit dem Team umgesetzt
• Organisation von institutionsübergreifenden Kooperati-

onstreffen, Zusammenführung der vorhandenen instituti-
onellen Datenschutzvorgaben usw.

• inhaltliche Erstellung der Zwischen- und Abschlussberich-
te, projektbezogene Öffentlichkeitsarbeit, Monitoring der 
Meilensteinplanung, sowie Ziele- und Maßnahmenpla-
nung

• Steuerung der Abläufe des Qualitätsmanagements
• Netzwerkmanagement (bspw. Vernetzung mit Kooperati-

onspartnern, Netzwerkmoderationen)
• Ansprechperson für die Deutsche Kinder- und Jugendstif-

tung
• zielorientiert (smart) den Prozess des Kinderbildungszent-

rums BW steuern
Sie bringen mit:
• Voraussetzung ist eine abgeschlossene (Fach)Hochschul-

ausbildung oder eine vergleichbare abgeschlossene Aus-
bildung z. B. für Projektmanagement / Soziale Arbeit / 
Sozialmanagement / Erziehungswissenschaft (oder ver-
gleichbar) sowie Erfahrung in Projektleitung oder ver-
gleichbare Kenntnisse z.B. in Verwaltungstätigkeiten

• sozialrechtliche Kenntnisse vor allem im SGB II und SGB XII 
gehören zum Berufsalltag, ebenso sehr gute Kenntnisse 
der Office-Software-Anwendungen und Leitungskompe-
tenzen im virtuellen Raum

Des Weiteren suchen wir für die Umsetzung des Projekts zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d) 
für die

Fachberatung (m/w/d)
mit dem Schwerpunkt Übergang Kita – Grundschule

in Teilzeit mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 22 Stun-
den.
Ihre Aufgaben:
• individuelle Beratung, Unterstützung und Begleitung der 

Fachkräfte und Lehrkräfte der teilnehmenden Instituti-
onen (Kindergarten, Grundschule und Hort) bei der Ent-
wicklung pädagogischer Konzepte, sowie Umsetzung kon-
kreter Aktionen zum Thema Übergang Kita – Grundschule 
mit Kindern und Familien
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Wiesenbegehung der Bürgermeister führt zu 
den Hochwasserschäden am Sommerdamm 
und Leinpfad 
Die jährliche Wiesenbegehung der Bürgermeister von Brühl, Edin-
gen-Neckarhausen und Schwetzingen, die alle drei im Natur- und 
Landschaftsschutzgebiet Schwetzinger Wiesen – Edinger Ried 
– Backofen über Gemarkungsflächen verfügen, führte auf Einla-
dung von Bürgermeister Dr. Göck zu den Brennpunkten der bei-
den diesjährigen Hochwasserereignisse. Ziele der Begehung wa-
ren der Sommerdamm in den Schwetzinger Wiesen, der während 
des Winter-Hochwassers auf einem Teilstück gebrochen ist, und 
der Leinpfad am Rhein, der während des ersten Hochwassers in ei-
nem Bereich hinter der Leimbachbrücke weggespült worden war. 
Auf dem Weg zur Bruchstelle im Sommerdamm passierte die 
Gruppe, bestehend aus den Bürgermeistern von Edingen-Ne-
ckarhausen und Brühl, Simon Michler und Dr. Ralf Göck, sowie 
Bau- und Umweltamtsleiter Dominik Eberle aus Edingen-Neckar-
hausen, Melanie Langlotz vom Bauamt der Stadt Schwetzingen 
und dem Brühler Umweltberater Dr. Andreas Askani, den Schne-
ckengraben. Dieser Graben mündet in den Rhein und soll eigent-
lich dafür sorgen, dass nach einem Hochwasser das Wasser aus 
den Schwetzinger Wiesen wieder abläuft. Allerdings wurden mit 
den Jahren Laub und Erde in den Graben eingetragen und ab-
gelagert, so dass Auflandungen entstanden sind, die den Abfluss 
des Wassers verhindern. Der Graben, der durch ein Naturschutz-
gebiet führt und links und rechts dicht bewachsen ist, müsste 
also dringend wieder gereinigt werden, jedoch fehlt das Einver-
ständnis der Naturschutzbehörden.
„Wir warten seit einigen Monaten auf die Machbarkeitsstudie zur 
Zukunft der Schwetzinger Wiesen, in der es unter anderem dar-
um gehen wird, ob und wie eine Grabenreinigung naturverträg-
lich durchgeführt werden kann“, erläuterte Dr. Ralf Göck, der das 
bedauerte: „Ohne diese Machbarkeitsstudie werden keine Reini-
gungsarbeiten genehmigt, was natürlich die Entwässerung des 
Gebiets nach dem Hochwasser verzögert und die Vermehrung 
der Schnaken gefördert hat.“ 
An der Bruchstelle des Sommerdamms berichtete Melanie 
Langlotz, dass die Stadt Schwetzingen die Reparatur des Damms 
in Auftrag geben werde, so dass die dahinter liegenden Flächen 
wieder vor einem leichteren Hochwasser geschützt werden.
Wie eine solche Reparatur aussehen könnte, damit sie dauerhaft 
und stabil ist, konnte dann am Leinpfad am Rhein von den Teil-
nehmern aus Edingen-Neckarhausen demonstriert werden. Dort 
war beim ersten Hochwasser in diesem Jahr ein ca. 20 bis 30 Me-
ter langes Teilstück des Leinpfads auf der Gemarkung Edingen-
Neckarhausen weggeschwemmt worden. Da der Leinpfad ein 
beliebter Spazier- und Radweg ist, hatte die Gemeinde Edingen-
Neckarhausen in Absprache mit dem Wasser- und Schifffahrtsamt 
Mannheim umgehend eine Reparatur des Weges in Angriff ge-
nommen. Der Weg wurde gepflastert, der Untergrund mit Fluss-
bausteinen stabilisiert und die Böschungen mit Beton befestigt. 
Diese aufwendige Konstruktion sorgte beim zweiten Hochwasser 
in diesem Jahr dafür, dass der Weg nicht wieder vom Wasser weg-
gerissen wurde.

 
V.l.n.r.: Dominik Eberle, Melanie Langlotz, Simon Michler und Dr. Ralf 
Göck stehen auf dem vom Hochwasser weggeschwemmten Teil-
stück des Sommerdamms Foto: Verwaltung

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

Öffentliche Einrichtungen

MVV und Gemeinde Brühl    
informieren über Grüne Fernwärme
Seit über 30 Jahren bezieht Brühl klimafreundliche Fernwär-
me – weiterer Ausbau in der Gemeinde geplant – MVV stellt 
Wärmeerzeugung rechtzeitig vor dem Kohleausstieg Schritt 
für Schritt auf erneuerbare und klimaneutrale Energien um 
Mehr als 25.000 Meter messen die Fernwärmeleitungen, die 
Brühl schon heute durchziehen. Das Mannheimer Energieun-
ternehmen MVV versorgt die Gemeinde seit 30 Jahren mit der 
kostengünstigen und klimafreundlichen Fernwärme. Das Netz 
wuchs von 3.000 Metern in 1991 über 7.700 Meter in 2000 und 
13.800 Metern in 2010 auf nunmehr fast 26.000 Metern. Seitdem 
wurden rund 620 Haushalte und Unternehmen an das MVV-Netz 
angeschlossen, das damit heute über 9.000 kW Wärmebedarf in 
der Gemeinde deckt. Das erläuterten Bürgermeister Dr. Ralf Göck 
und MVV-Technikvorstand Dr. Hansjörg Roll bei einem Pressege-
spräch in der Villa Meixner.
Gemeinsam planen MVV und die Gemeinde nun den weiteren 
Ausbau der Fernwärme in Brühl. In den Ausbaugebieten „Kleines 
Vogelviertel“, „Musikantenviertel“ und „Heiligenhag“ wird bereits 
Fernwärme bezogen. Ob dies in den geplanten Ausbauvierteln 
„Hardtstraße“, „Görngase“ und „Darmstadter Straße“ auch mög-
lich sein wird, hängt vom Interesse der dortigen Anwohner ab.
Dr. Ralf Göck, Bürgermeister von Brühl, ist von dem Nutzen der 
Fernwärme überzeugt: „Wir freuen uns über jeden Hausbesitzer, 
der sich für den Bezug von Fernwärme entscheidet. Pro Fern-
wärmeanschluss in Brühl steuern wir als Gemeinde daher auch 
mindestens 770 Euro dazu.“ Das sei ein Beitrag der Gemeinde 
zum Klimaschutz, so Dr. Göck, „denn mehr als ein Drittel aller CO2-
Emissionen in Deutschland entfallen auf die Nutzung von Wärme 
in Gebäuden. Das gilt auch für Brühl. Indem wir zukünftig noch 
stärker auf Versorgung mit Fernwärme setzen, steigern wir unse-
ren Beitrag zum Klimaschutz.“
Von der klimafreundlichen Fernwärme profitiert nicht nur die 
Umwelt, auch für Immobilienbesitzer bietet sie viele Vorteile: Die 
Fernwärmehausstation ist kleiner als andere Heizungsanlagen 
und nimmt wenig Raum ein. Um Brennstoffbeschaffung und 
-lagerung, Schornsteinfeger sowie Umweltauflagen müssen sich 
Immobilienbesitzer nicht mehr kümmern. Die Fernwärme von 
MVV weist schon heute eine besonders gute Energiebilanz auf 
– mit einem niedrigen Primärenergiefaktor von 0,42. Das sorgt 
für bessere Werte in Energieausweisen im Vergleich zu Heizöl-, 
Erdgas- oder Stromheizungen und ermöglicht Hausbesitzern, die 
gesetzlichen Vorgaben für den Klimaschutz zu erfüllen. Der An-
schluss an das Fernwärmenetz wird zudem durch verschiedene 
Förderprogramme unterstützt.
MVV stellt seine Fernwärme Schritt für Schritt auf erneuerba-
re und klimaneutrale Energien um. „Dabei reden wir nicht über 
Ideen; wir reden nicht über morgen oder gar übermorgen. Wir 
haben bereits ein Drittel des Weges zur Grünen Wärme hinter uns 
und werden ihn mit sicherem Abstand vor dem Kohleausstieg 
abgeschlossen haben“, betont Dr. Hansjörg Roll, Technikvorstand 
der MVV Energie AG.
Durch die Anbindung der thermischen Abfallverwertung auf der 
Friesenheimer Insel in Mannheim an das Fernwärmenetz Anfang 
des Jahres 2020 stammen schon heute rund 30 Prozent der Fern-
wärme von MVV aus klimaneutraler Energie und ersetzen die zu-
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Claudia Stoll war seit ihrem Eintritt bei der Gemeinde Brühl am 
01.03.2004 ununterbrochen im Sekretariat des Bauamtes be-
schäftigt und engagierte sich auch im Personalrat als stellvertre-
tende Vorsitzende.
„Wir danken Frau Stoll für ihren Einsatz bei der Gemeinde und 
wünschen ihr, dass sie noch lange bei bester Gesundheit ihren 
Ruhestand genießen kann“, fasste Bürgermeister Dr. Ralf Göck 
zusammen.

Neues Präsent für neugeborene Kinder in Brühl

 
 Foto: Verwaltung

Ab sofort erhalten Brühler Bür-
gerinnen und Bürger für ihren 
Familienzuwachs ein neues 
Geschenk. Das Brühler Lätz-
chen in der blauen Hufeisen-
Gemeindefarbe wird mit den 
Begrüßungs- und Informati-
onsschreiben an die Eltern je-
des neugeborenen Brühler 
Kindes verschickt. 

Es ersetzt das bisherige Neu-
geborenen-Präsent, die Real-
Gutscheinkarte, die Real mitfi-
nanzierte.

Eltern, deren Kinder im Zeit-
raum von Februar 2021 bis 

September 2021 geboren wurden und keine Real-Gutscheinkar-
te mit dem Begrüßungsschreiben erhalten haben, können unter 
sandra.kosel@bruehl-baden.de ein kostenfreies Lätzchen bestel-
len. Bitte hierfür Namen und Geburtsdatum des Kindes angeben.
Alle anderen Interessierten haben die Möglichkeit, das blaue 
Brühler Lätzchen an der Rathauspforte zu einem Verkaufspreis 
von 6,50 € zu erwerben.

Aktion 60+Aktion 60+

Mit Freude und neu-alten Kräften ins 14. Schuljahr
Respektables Angebot erfüllt bisher alle Wünsche
Nach mehr als einem Jahr Unterbrechung war nicht sicher, ob 
beim ersten Treffen der „Brühler Aktion“ eine ausreichende Zahl 
Engagierter zusammenkäme. Schmerzlich hatte sie den Rückzug 
„altershalber“ der hoch geschätzten Dietlinde Blank und Renate 
Liebchen aufgenommen. 
Erkrankungen drohten weitere Lücken zu schlagen. Umso erfreu-
ter wurden die zurückgekehrten Jutta Apel und Ingrid Kuppinger 
begrüßt.
Auf jeden Fall waren die Brühler Senioren erfreut, dass von der 
Jahn- und Schillerschule zwei Schulleiter-innen Juliane Große 
und Eva Biro (Jahnschule) und Helge Belz (Schillerschule) mit 
Wunschlisten gekommen waren. 
Doch in der „Brühler Aktion“ ist eine Gruppe speziell auf die Re-
alschule ausgerichtet. Leider war der Vertreter der Schule verhin-
dert. 
Doch ganz ohne neue Aufgabe wollte die Gruppe nicht heim-
gehen, also sagten sie mit Vorbehalt zu, in der Erwartung, dass 
es zu einem Nachgespräch mit der Marion-Dönhoff-Realschule 
kommen wird.
Die 2008 gegründete „Brühler Aktion“ wird also auch in ihrem 14. 
Jahr am Ball bleiben und sich auch weiterbilden, etwa über „Er-
gotherapie“. Sie plant  ebenfalls, Herrn Kruse wieder einzuladen, 
und hat für März 2022 einen Vortrag von Prof. von Hoyningen-
Huene mit initiiert. 
Der frühere Rektor der Hochschule Mannheim wird über Oskar 
Meixner sprechen, seinen 1922 geborenen Brühler Vorgänger, 
der in den 1970er Jahren die technische Hochschulbildung in 
Deutschland reformiert hat. 
Der Referent und sein Thema sind gewiss einen Besuch wert.

vor aus dem Großkraftwerk stammende Wärme. Das reicht zum 
Beispiel schon, um künftig in den Sommermonaten den komplet-
ten Wärmebedarf ohne Wärme aus dem GKM zu decken. Mit zwei 
Besicherungsanlagen in Mannheim, die neu errichtet werden, 
will das Energieunternehmen zudem auch den „Fall der Fälle“ 
absichern. Das heißt, wenn es zu unvorhergesehenen Ausfällen 
von Anlagen oder zu absoluter Spitzenlast an außergewöhnlich 
kalten Wintertagen kommen sollte.
Ab 2024 wird MVV dann ihre Biomasseverwertung auf der Frie-
senheimer Insel für die Erzeugung von Grüner Wärme an das 
Fernwärmenetz anschließen. Parallel realisiert das Unternehmen 
weitere Maßnahmen, um zusätzliche Wärmepotenziale auf der 
Friesenheimer Insel zu erschließen – sei es durch technische Lö-
sungen wie Effizienzverbesserungen bei der Energiegewinnung 
oder bei der Rauchgasreinigung.
Damit kann MVV schon in wenigen Jahren mehr als die Hälfte des 
lokalen und des regionalen Wärmebedarfs vollständig klimaneu-
tral decken.
„Darüber hinaus wollen wir ein breites Paket grüner Zukunfts-
technologien schnüren: Wind, Sonne, Biomasse, Biomethan, in-
dustrielle Abwärme. Und auch unsere bevorzugte geografische 
Lage wollen wir für die Versorgung der Menschen nutzen“, so Dr. 
Roll.

 
In der Villa Meixner erläutern Bürgermeister Dr. Ralf Göck und MVV-
Technikvorstand Dr. Hansjörg Roll Geschichte und Zukunft der seit 
30 Jahren in Brühl immer mehr nachgefragten Fernwärme
 Foto: Verwaltung

Verabschiedung Claudia Stoll
Mit einer kleinen Feierstunde im Rathaus der Gemeinde Brühl 
wurde Frau Claudia Stoll von Bürgermeister Dr. Ralf Göck, Per-
sonalratsvorsitzendem Dr. Andreas Askani, Bauamtsleiter Reiner 
Haas und Anna-Lena Schneider, Sachgebietsleiterin Personalamt, 
dieser Tage in die Freistellungsphase ihrer Altersteilzeit verab-
schiedet.

 
v.l.n.r.: Personalratsvorsitzender Dr. Andreas Askani, Bauamtsleiter 
Reiner Haas, Claudia Stoll, Bürgermeister Dr. Ralf Göck, Personal-
Sachgebietsleiterin Anna-Lena Schneider. Foto: Verwaltung
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Brühl
Gemeindebücherei

Neue Bücher warten auf Ihre Ausleihe

Diese Woche stellen wir Ihnen eine Auswahl aus dem Sachbuch­Bereich vor:  
 „Projekt Lightspeed“ von Joe Miller1: Ugur Sahin und Özlem Türeci, Wis­

senschaftler und Mitbegründer von BioNTech, haben Medizingeschichte ge­
schrieben, indem sie den weltweit ersten zugelassenen Covid­19­Impfstoff 
entwickelten. Der Financial­Times­Journalist Joe Miller hat die beiden von
März 2020 bis zur ersten Impfstoff­Zulassung begleitet und mit ihnen über 
die Herausforderungen und den Triumph gesprochen – die beeindruckende 
Geschichte zweier außergewöhnlicher Menschen.

 „Together – Alle an einem Tisch“ von Jamie Oliver2: Ein Fest des guten 
Essens: 120 geniale Rezepte für zwei bis vierzehn Personen laden zum Ge­
nießen ein. Vom Sommer­Lunch bis zur Curry­Night – in 18 kreativen Menü­
Ideen bildet je ein Hauptgericht den Mittelpunkt, das von passenden Beila­
gen, Drinks und kleinen Gerichten flankiert wird. Der Starkoch hat alles per­
fekt durchdacht und geplant, damit sie bestens vorbereitet besonders viel 
Zeit mit ihren Lieben verbringen können. 

 „Angela Merkel – Die Kanzlerin und ihre Zeit“ von Ralph Bollmann3: Mit 
Angela Merkel zog erstmals eine Frau und ehemalige Bürgerin der DDR in 
das Kanzleramt ein. In dieser grundlegenden Biografie zeichnet Ralph Boll­
mann den Lebensweg Merkels nach und erzählt mit kritischer Sympathie die 
Geschichte ihrer Kanzlerschaft, die sie vor enorme Anforderungen in Bezug 
auf die vielen Krisen bis hin zur Covid­19­Pandemie stellte. Ein glänzend 
geschriebenes  Buch  über  eine  außergewöhnliche  Frau  im  Zentrum  der 
Macht. 

Vorlesen mit Peter Lemke in der Gemeindebücherei 
Einmal im Monat, jeweils donnerstags um 16:30 Uhr, wird Peter Lemke wieder für 
Kinder zwischen 5 und 9 Jahren vorlesen. Aktuelle Termine: 21. Oktober, 25. No­
vember und 16. Dezember (Weihnachtsgeschichten). Der Eintritt ist frei, wir bitten 
jedoch um eine vorherige verbindliche Anmeldung – persönlich, per E­Mail oder te­
lefonisch. Bei zu geringer Teilnehmerzahl findet die Veranstaltung nicht statt.

Besuch  der  Bücherei  nur mit  vollständigem  Impfnachweis,  Genesenen­Be­
scheinigung oder tagesaktuellem Corona­Test möglich
Nach der aktuellen Corona­Verordnung Baden­Württembergs darf 
die Bibliothek nur mit vollständigem Impfschutz, Gene­
senen­Nachweis oder tagesaktuellem Corona­Test 
betreten werden. Wenn Sie die Medien nur zurückgeben 
möchten, ist kein Nachweis erforderlich. Des Weiteren 
sind beim Besuch der Bücherei weiterhin die Doku­
mentation der Kontaktdaten, die Einhaltung der AHA­
Regeln und das Tragen einer FFP2­/OP­Maske 
erforderlich. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Bereitschaftsdienste
Notrufe

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112
Polizei  110
Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282
Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0
Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30
Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240
Frauenhaus Heidelberg  06221/831282
Frauenhaus Mannheim  0621/744242
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de
Telefonseelsorge  0800/1110111
Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505*
*Kosten pro Minute aus dem Festnetz: 14 Cent

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR  AöR
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931
AVR GewerbeService GmbH
- Entsorgungslösungen 
  für gewerbl. Abfälle 06221/878-400

Tierärztlicher Notdienst
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

Ärztliche Notdienste
Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis (außerhalb der Ö� nungszeiten der Haus-
arztpraxis) in der GRN-Klink Schwetzingen,
(Kreiskrankenhaus) 
Bodelschwinghstraße 10 Tel. 116 117

(kostenfreie Rufnummer)

Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag von 19.00 Uhr bis 24.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr

Wochenende:  
Samstag, Sonntag, Feiertage von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Patienten können ohne Voranmeldung zu den Ö� -
nungszeiten in die Notfallpraxis kommen!

docdirekt 
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
Kostenfreie Onlinesprechstunde der KVBW von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzlich 
Versicherte in Baden-Württemberg) 
 0711-96589700 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst

Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, Erdge-
schoss links (gegenüber Theresienkrankenhaus, parallel 
zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst

Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augen-, HNO- und Kinderärzte: 
116 117 (kostenfreie Rufnummer)

Apotheken Notdienst

Sa., 09.10.2021: 
Hardtwald-Apotheke, Oftersheim, Dreieichenweg 1, 
Tel.: 06202-52433

So., 10.10.2021:
Rochus-Vital-Apotheke, Hockenheim, Speyerer Str. 1, 
Tel.: 06205-282800

Mo., 11.10.2021:
Nord-Apotheke, Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 76, 
Tel.: 06202-17020

Di., 12.10.2021:
Rohrhof-Apotheke, Brühl-Rohrhof, Brühler Str. 7, 
Tel.: 06202-72353
Lusshardt-Apotheke, Neulußheim, Altlußheimer Str. 8, 
Tel.: 06205-39670

Mi., 13.10.2021:
Central-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 11, 
Tel.: 06205-292040

Do., 14.10.2021:
Carl-Theodor-Apotheke, Brühl, Leipziger Str. 2, 
Tel.: 06202-71810

Fr., 15.10.2021:
See-Apotheke, Ketsch, Seestr. 53, 
Tel.: 06202-65533
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Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

Öffnungszeiten und Kontaktdaten:
Mo, Di, Do 9.00-12.00 und 15.00-18.00 Uhr
Mi und Fr 9.00-12.00 Uhr
Information und Anmeldung: 06202 2095-0
info@vhs-schwetzingen.de
www.vhs-schwetzingen.de
VHS aktuell
Veranstaltungen vom 18.10.-22.10.
200 Jahre unierte Kirche in Baden - Rückblick und Ausblick
In Zusammenarbeit mit dem Evangelischen Diakonieverein 
Schwetzingen und der Evangelischen Erwachsenenbildung 
Rhein-Neckar-Süd
Jubiläen - so auch das 200. Jubiläum der Evangelischen Landes-
kirche in Baden - laden ein zum Erinnern in die Zukunft. Dabei 
steht die Kirchenunion vom 26.7.1821 im Mittelpunkt: das Ereig-
nis, bei dem aus zwei Kirchen (lutherische und reformierte) die 
eine evangelische Kirche in Baden hervorging. Am Reformations-
sonntag, dem 28. Oktober 1821, wurde in Baden in den Kirchen-
bezirken die Union gefeiert. Was waren die historischen und da-
mit die politischen und kirchlichen Voraussetzungen?
Montag, 18.10., 18.30-20 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 14. Oktober
Umgang mit dem Smartphone - Teil 1
auf der Basis von Android-Betriebssystemen
Smartphones bieten eine Vielfalt von Computerfunktionen, u.a. 
Musik-, Bild- oder Email-Verwaltung. Die Anzahl der Apps wächst 
ständig. Schwerpunkt ist der Umgang mit dem Gerät und der 
großen Anzahl der Handyfunktionen sowie die Beschaffung, 
Sortierung und Nutzung der Anwendungen. Voraussetzungen: 
Smartphone mit Android 4.0-Betriebssystem oder höher und ein 
Google-Konto. Der Kurs ist nicht geeignet für Nutzer eines iPho-
nes von Apple.
2 x montags, ab 18.10., 19-20.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 14. Oktober
Mit dem Smartphone oder Tablet unterwegs
In diesem Kurs wird eine Vielzahl von interessanten Anwendun-
gen für unterwegs und auf der Reise vorgestellt, einschließlich In-
formationen über die möglichen Kosten, besonders im Ausland.
Montag, 18.10., 9.30-11.45 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 13. Oktober
Perlen & Ketten
In diesem Kurs können die Teilnehmerinnen ihre eigenen Perlen 
und Ketten verarbeiten, reparieren, neu aufziehen, evtl. knüpfen, 
neu gestalten, kürzen, verlängern oder neue Verschlüsse anbrin-
gen.
Dienstag, 19. und 26.10., 16-18.15 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 14. Oktober
Das Kamel mit dem Nasenring
Autorenlesung aus dem gleichnamigen Buch beim VHS-Treff
Mittwoch, 20.10., 15-16.30 Uhr in der VHS
Tageskasse
Die vier Elemente in unserem Alltag
Körperwahrnehmung, Gefühle, Gedanken und Handlungen wer-
den sortiert und klar zugeordnet, sodass sich somit manche un-
klare oder sogar undurchsichtige Situation im Alltag besser ver-
stehen und hiernach meistern lässt.
Mittwoch, 20.10., 19-20.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 15. Oktober
Vorsorgen statt verdrängen
Vortrag zu den Themen Patientenverfügung - Vollmachten - Be-
treuung
In Kooperation mit der Hospizgemeinschaft Schwetzingen RG 
der IGSL-Hospiz e.V.
Die Rechtslage ist eindeutig: als Patient hat man im Rahmen der 
medizinischen Indikation das Entscheidungsrecht, wie man be-
handelt werden möchte. 

JugendmusikschuleJugendmusikschule

Mit Windstärke zehn flöten, posaunen und trompeten
Die Jugendmusikschule Brühl (in Kooperation mit der Gemein-
de Brühl) bietet allen Kindern der 3. Klassen ein gar „windiges“ 
Jahresprojekt an.
Im Rahmen der Bläserklasse können die Kinder ein Blasinstru-
ment ihrer Wahl zum Tönen, Hallen und Rauschen bringen.
Vorkenntnisse spielen keine Rolle: nur die Lust, den Spaß und die 
Freude mit der eigenen Lungenkraft ein Instrument zum Klingen 
zu bringen.
Dabei stehen viele verschiedene Instrumente zur Auswahl: die 
Querflöte, die Oboe, die Klarinette, das Fagottino (das entspre-
chende Pendant zum Fagott) sowie die Trompete, das Horn und 
das Euphonium.
Ab November (nach den Herbstferien) startet die Bläserklasse mit 
dem Unterricht in der Schillerschule Brühl. Nach einigen Wochen 
Unterricht im jeweiligen Instrument kommen alle Kinder zu ei-
nem Bläserorchester zusammen, denn es gibt nichts Schöneres, 
als mit anderen gemeinsam zu musizieren. Nicht nur, dass das 
Musizieren die Konzentrationsfähigkeit steigert, sondern das 
Spielen in der Gemeinschaft fördert den Teamgeist, die Toleranz 
und die Kreativität. Wer nun Interesse an diesem sehr kosten-
günstigen Angebot hat, kann sich mit allen Fragen an:
Außenstellenleiterin der Jugendmusikschule Brühl: Birgit Drath, 
Tel. 0151 - 72 911 833, E-Mail: birgit.drath@mannheim.de oder 
Sachgebietsleiter Blasinstrumente: Thomas Zelt, Tel.: 0621/293- 
8797 oder 293- 8753, E-Mail: thomas.zelt@mannheim.de wenden.

 
 Foto: Mannheimer Musikschule

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notf all kann diese
entscheidend für rasche
Hilfe durch den Arzt oder
den Rett ungsdienst sein!
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Wie man das Ganze regeln kann, egal wie alt oder jung man ist, 
wird Gegenstand dieses praxisorientierten Vortrags von Klaus 
Holland, dem Gründer der Hospizgemeinschaft Schwetzingen, 
sein.
Mittwoch, 20.10., 19-21 Uhr in der VHS
Eintritt frei
Anmeldung bis 18. Oktober
Was wächst denn da?
KI trifft Natur - Mit dem Smartphone durch den Wald
Mit dem Smartphone wird die umgebende Natur und den 
Schwetzinger Wald erkundet und geschaut, was da alles wächst 
und blüht.
Nach der Erklärung der wichtigsten Funktionen der Bestim-
mungs-App werden Wildpflanzen, Bäume und Gräser bestimmt. 
Den Treffpunkt erfahren Sie bei der Anmeldung, ebenso Infos zum 
Laden und Installieren der ausgewählten Apps (werbefrei und 
ohne Registrierung). Der Weg ist auch für Rollstuhlfahrer*innen 
geeignet.
Samstag, 20.10., 10-11.30 Uhr
Anmeldung bis 15. Oktober
Einführung in Adobe Lightroom mit dem eigenen Laptop
Adobe Lightroom ist ein Werkzeug für produktive Digitalfoto-
grafen - die digitale Dunkelkammer mit Archivschrank zur kom-
fortablen Bildverwaltung und -entwicklung. Die übersichtliche 
Lightroom-Bibliothek verschafft einen raschen Blick auf große 
Bildbestände durch Verschlagworten, Bewerten, Gruppieren 
und Filtern. In Lightroom werden alle wichtigen Korrekturen wie 
Weißabgleich, Tonwertkorrekturen, Rauschreduktion, Schärfung 
etc. durchgeführt. Teilnahmevoraussetzung: sicherer Umgang 
mit Windows.
Mittwoch, 20.10. bis Freitag, 22.10., 18-21 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 18. Oktober
Philosophisches Café „zwei-stein“
Sprachspiele mit Wittgenstein und Platon
In Zusammenarbeit mit dem Evangelischen Diakonieverein 
Schwetzingen und der Evangelischen Erwachsenenbildung 
Rhein-Neckar-Süd
Was meint man eigentlich, wenn man Wörter benutzt? Benennt 
man damit konkrete Gegenstände oder Sachverhalte? Bildet 
Sprache das ab, was man als Wirklichkeit versteht? Oder ist es 
nicht eher so, dass man mit der Sprache auch immer die Wirklich-
keit gestaltet und mit jedem Sprechen neu hervorbringt?
Bei Platons Dialog „Gorgias“ wird die Redekunst untersucht, wie 
sie auf die gesellschaftliche Wirklichkeit einwirkt. Sprechen wird 
hier als ein Instrument der Wahrheitssuche, ein Mittel auf der Su-
che nach einem gerechten und guten Leben verstanden. Die Re-
dekunst kann aber zugleich auch die Massen verführen und als 
Werkzeug übler Demagogen dienen.
Von den noch immer modern anmutenden Überlegungen Pla-
tons geht es weiter zu Ludwig Wittgenstein. Dieser schrieb ein-
mal: „Dass die Welt meine Welt ist, das zeigt sich darin, dass die 
Grenzen der Sprache (der Sprache, die allein ich verstehe) die 
Grenzen meiner Welt bedeuten.“ Ist die Erkenntnis einer Wirk-
lichkeit also abhängig von einer Sprache, die jeder nur für sich 
versteht? Lebt deswegen jeder in seiner privaten Sprache und da-
mit in seiner eigenen privaten Welt? Oder gibt es doch noch Hoff-
nung, sich mit anderen Menschen über eine objektive Außenwelt 
auszutauschen und diese gemeinsam zu gestalten?
Donnerstag, 21.10., 18-21 Uhr im Hebelhaus, Hildastr. 4a
Anmeldung bis 20. Oktober
Online-Vortrag: Ständig unter Strom
Auswirkungen von Stress auf den Hund
Bei unerwünschten Verhaltensweisen wie Bellorgien, Hyperakti-
vität oder Aggressivität könnte Stress als Ursache vorliegen. Hier 
lernen die Teilnehmer die Stressfaktoren bei Hunden zu erken-
nen, solchen Situationen vorzubeugen oder sie abzubauen, denn 
ein Hund kann Stresssituationen aus eigener Kraft kaum entrin-
nen
Online, Zoom - 2
Donnerstag, 21.10., 18.30-21.30 Uhr
Anmeldung bis 18. Oktober

Yoga für guten Schlaf
Vortrag mit Übungen
Neben medizinischer oder psychologischer Betreuung ist Yoga 
eine sehr hilfreiche Methode bei Ein- und Durchschlafproblemen. 
Denn Yoga bekämpft nicht nur äußerst wirkungsvoll den Haupt-
verursacher von Schlaflosigkeit, Stress. 
Zu den körperlichen Übungen werden praktische Methoden wie 
Meditation, Atemübungen und Ernährungsgrundsätze vorge-
stellt. Hinzu kommen kleine energetische Übungen gemäß der 
Emotional Freedom Technique (EFT). Ziel ist es, sich energetisch 
so gut auszustatten, dass sich der Schlaf wieder wohltuend ein-
stellt und seine stärkende Wirkung entfalten kann.
Donnerstag, 21.10., 18-21 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 18. Oktober

Office 2019 - Grundlagen kompakt im Büroeinsatz
Die Bürosoftware Microsoft Office stellt in heutigen Büroumge-
bungen den De-facto-Standard dar. Ein professioneller Umgang 
mit den enthaltenen Programmen ist in Schule, Studium und 
Beruf gleichermaßen hilfreich. In diesem Kompaktkurs erhalten 
die Teilnehmer eine grundlegende Einführung in die praktische 
Nutzung des Office-Pakets. 
Den Schwerpunkt bildet dabei die Nutzung im Büro, also die Er-
stellung von Geschäftsbriefen, Protokollen, Einladungen, Doku-
mentationen, Aushängen, Rechnungen, Tabellen, Diagrammen 
und Präsentationen.
Teilnahmevoraussetzungen: Kenntnisstand des Kurses „EDV-Ba-
siswissen“
6 x freitags, ab 22.10., 18-21 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 19. Oktober

Produktfotografie mit dem Lichtzelt
Produktfotografie ist keine Frage der teuersten Ausrüstung. Auch 
mit einer einfachen Kamera und Zubehör können Sie tolle Fotos 
von Ihren Produkten machen. Mithilfe eines Lichtzelts werden in 
kurzer Zeit Bilder für Ebay oder Etsy erstellt, im Anschluss werden 
die Bilder gemeinsam betrachtet und bearbeitet.
Samstag, 23.10., 10-14.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 21. Oktober

Erlebnis Polaroid
Für die einen ein wiederbelebter Klassiker, für die anderen ein 
phänomenales neues Gegengewicht zur digitalen Fotografie: die 
Sofortbildfotografie auf (meistens) Polaroidfilmen.
Im Kurs werden die wichtigsten Apparate und Filme inklusive ei-
niger Beispielbilder und Bücher zum Thema vorgestellt. Wer eine 
alte Polaroidkamera besitzt: bitte mitbringen. 
Wer einen Film (ob mit oder ohne eigene Kamera) ausprobieren 
möchte, bitte spätestens 14 Tage vor Kursbeginn bestellen (Kos-
ten pro Filmkassette mit 8 Bildern: knapp 20 Euro) - oder natürlich 
gerne selber mitbringen!
Samstag, 23.10., 10-16.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 21. Oktober

Yoga der Energie
Müde, erschöpft und auf der Suche nach Entspannung und neuer 
Energie?
Mit sanft anregenden Asanas aus dem Hatha-Yoga, die mit ener-
getisierenden Atemübungen, Mudras (Hand- und Körpergesten) 
und positiven Affirmationen verbunden werden, wird dem Stress 
die rote Karte gezeigt.
4 x samstags, ab 23.10., 10-12 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 20. Oktober

Online-Kurs: Fünf Wege zu einem perfekten Gedächtnis
Lernen kann so einfach sein, wenn man nur ein paar Merktechni-
ken anwendet. Für alle, die in  Zukunft Zahlen, Daten, Fakten Vo-
kabeln, Namen und Gesichter schnell und sicher behalten möch-
ten, sollten an diesem Gedächtsnistraining teilnehmen. Denn das 
Gehirn kann viel mehr als man denkt.
Online, mit Zugangslink
Samstag, 23.10., 9-16.30 Uhr
Anmeldung bis 15. Oktober
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09.10.2021 10:00 Uhr Wiesloch, Festplatz
18.10.2021 16:00 Uhr Eppelheim, Schulhof Friedrich-Ebert-Schule
Gemeinsam mit den ehrenamtlichen Trainerinnen und Trainern 
wird der Rhein-Neckar-Kreis die erfolgreichen radspaß-Kurse 
auch im Jahr 2022 anbieten.

Arbeitslosigkeit sinkt im September
Fast alle Personengruppen profitieren von der positiven 
Entwicklung
Im September sank die Zahl der arbeitslosen Personen im Agen-
turbezirk um 761 auf 16.049. Damit nähert sie sich langsam wie-
der dem Vorkrisenniveau von 2019 an. Im Corona-Jahr 2020 lag 
die Arbeitslosigkeit im September bei 18.644 Personen.
„Der Heidelberger Arbeitsmarkt entwickelt sich gut und vom 
Rückgang der Arbeitslosigkeit profitieren derzeit fast alle Perso-
nengruppen“, sagt Klaus Pawlowski, Chef der Heidelberger Ar-
beitsagentur.
Die Jugendarbeitslosigkeit sank im Vergleich zum Vormonat um 
knapp 200 Personen und zum Vorjahr um 436. „Noch gibt es un-
besetzte Ausbildungsstellen, so dass es immer noch möglich ist, 
eine Ausbildung zu beginnen. Die Berufsberatung steht Jugend-
lichen dabei mit Rat und Tat zur Seite“, sagt Pawlowski.
Auch in der Gruppe der schwerbehinderten Menschen ging die 
Arbeitslosigkeit leicht zurück. Zum Vormonat um gut zwei Pro-
zent, im Vergleich zum Vorjahr um knapp fünf Prozent.
Die Anzahl der Langzeitarbeitslosen ging zum Vormonat um 
80 Personen leicht zurück, allerdings liegt sie mit 840 Personen 
deutlich über dem Vorjahresniveau.
„Die größte Herausforderung für uns ist es, den Menschen, die 
während der Pandemie in die Langzeitarbeitslosigkeit über-
gegangen sind, wieder die Rückkehr in den Arbeitsmarkt zu 
ermöglichen“, sagt Pawlowski. „Mit einem breiten Angebot an 
Qualifizierungsmöglichkeiten versuchen wir ihnen den Weg in 
Beschäftigung zu ebnen“, so Pawlowski weiter.
Die Anzahl der gemeldeten Arbeitsstellen stieg in diesem Monat 
um 821 auf 4.182. Der Stellenbestand lag im September 2020 bei 
lediglich 2.770 Stellen. Seitdem ist es den Arbeitsvermittlern des 
Arbeitgeberservice gelungen, wieder deutlich mehr Stellen zu 
akquirieren. Der Arbeitgeberservice unterstützt Unternehmen 
auch bei der beruflichen Qualifizierung ihrer Beschäftigten. „Mit 
unserer Erfahrung und unserem Dienstleistungsangebot stehen 
wir all unseren Kundinnen und Kunden in Fragen rund um die 
Themen Ausbildung, Arbeitssuche, Qualifizierung und Stellenbe-
setzung als Ansprechpartner gerne zur Verfügung“, sagt Pawlow-
ski.
• Arbeitslosenzahl im September: -761 auf 16.049
• Arbeitslosenzahl im Vorjahresvergleich: -2.595
• Arbeitslosenquote im September: 4,2

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde Brühl-KetschKatholische Kirchengemeinde Brühl-Ketsch

Kontaktdaten
Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de,
pfarramt.bruehl@kath-bruehl-ketsch.de
Gottesdienste
09.10. Samstag – Hl. John Henry Newman (1890)
15:00 Hl. Schutzengel Taufe von Nuka Katsch 
18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe – Erntedank
10.10. SONNTAG – 28. Sonntag im Jahreskreis
Weish 7,7-11; Hebr 4,12-13; Mk 10,17-30
10:00 Ev. Gemeindez. Ökumenischer Gottesdienst
     zum Bibeltag
10:30 St. Sebastian  Hl. Messe
12.10. Dienstag 
18:00 St. Sebastian  Hl. Messe

Mitteilungen  
anderer  Behörden

Grippe-Saison 2021/2022: Impfen schützt
„Bestmöglich geschützt in die Erkältungssaison“ – so könnte 
man die Nachricht verstehen, die kürzlich von der Ständigen 
Impfkommission (StIKO) veröffentlicht wurde. Denn eine Grippe-
schutzimpfung zusammen mit einer Immunisierung gegen das 
Coronavirus ist nach Einschätzung der Experten unbedenklich. 
Damit kann man sich bei einem Termin gleich doppelt schützen.
„Den Meldezahlen des letzten Jahres entnehmen wir, dass die co-
ronabedingten Hygienemaßnahmen – mehr Abstand, Masken im 
Alltag und der Fokus auf eine gute Händehygiene – gut gewirkt 
haben“, berichtet Dr. Rainer Schwertz, Leiter des Gesundheitsam-
tes Rhein-Neckar-Kreis, welches auch für die Stadt Heidelberg 
zuständig ist. „Und das nicht nur beim Coronavirus. Auch die 
Häufigkeit von Grippeerkrankungen war im Vergleich zur Saison 
2019/2020 deutlich rückläufig. Und dieses Jahr sind wir in der 
glücklichen Lage, gegen beide Erkrankungen – Corona und Influ-
enza – wirksame Impfungen zu Verfügung zu haben.“
Bettina Winter, Ärztin im Infektionsschutz des Gesundheitsamtes, 
befürchtet für diese Saison jedoch eine größere Zurückhaltung 
bei der Grippeschutzimpfung. „Die Risikogruppen für Corona- 
und Influenzaerkrankungen sind sich sehr ähnlich. So wissen wir, 
dass Menschen über 60, Schwangere, Personen mit Vorerkran-
kungen von Herz und Lunge oder einem geschwächten Immun-
system häufiger einen schweren Verlauf dieser Virusinfektionen 
entwickeln. Glücklicherweise haben sich viele Menschen in den 
letzten Monaten gegen das Coronavirus impfen lassen. Die Co-
rona-Impfung schützt jedoch nicht gegen eine Grippe-Infektion. 
Wesentlich für den zweiten Corona-Herbst wird sein, dass sich 
möglichst viele Menschen – ob nun Risikogruppe oder nicht – 
impfen lassen, und zwar nicht nur gegen das Coronavirus, son-
dern eben auch gegen die Grippe“.
„Für die Schutzimpfung gegen Influenza gilt das Gleiche wie für 
die Impfung gegen das Coronavirus: Sie ist die wirksamste Maß-
nahme vor einer Infektion“, so Rainer Schwertz. „Auch wenn sich 
durch die Impfung eine Erkrankung nicht zu 100 Prozent aus-
schließen lässt, ist das Infektionsrisiko deutlich reduziert und die 
Verläufe in der Regel mild.“
Empfohlen von der STIKO wird eine Grippeschutzimpfung für alle 
Personen aus der Risikogruppe und ebenso für Menschen, die 
engeren beruflichen oder privaten Kontakt mit diesem Personen-
kreis haben:
• Personen ab 60 Jahren
• Schwangere ab dem 2. Trimenon (bei erhöhter gesundheitli-

cher Gefährdung infolge eines Grundleidens ab dem 1. Trime-
non)

• Personen mit erhöhter gesundheitlicher Gefährdung infolge 
eines Grundleidens (wie beispielsweise chronische Erkrankun-
gen der Atmungsorgane, Herz- oder Kreislaufkrankheiten)

• Bewohner von Alten- oder Pflegeheimen
• Personen, die im selben Haushalt lebende oder von ihnen be-

treute Risikopersonen gefährden können
• Personen mit einem erhöhten beruflichen Risiko
Daher richten die Mediziner einen Appell an die Bevölkerung von 
Stadt- und Landkreis: „Lassen Sie sich impfen – schützen Sie sich 
und Ihre Mitmenschen!“

radspaß – sicher e-biken - Weitere kostenlose 
E-Bike-Kurse im Oktober 
E-Bike fahren liegt im Trend. Die im Rhein-Neckar-Kreis durchge-
führten Fahrsicherheitskurse vermitteln die dafür nötige Fahr-
technik und Sicherheit. Nach einem erfolgreichen Start der ersten 
„radspaß – sicher e-biken“-Kurse im Sommer werden sie nun im 
Oktober fortgesetzt. Folgende Termine sind online unter  
www.radspass.org kostenlos buchbar:
08.10.2021 10:00 Uhr Meckesheim, Festplatz
08.10.2021 16:00 Uhr Eppelheim, Schulhof Friedrich-Ebert-Schule
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13.10. Mittwoch 
10:00 Pro Seniore  Wortgottesdienst 
10:30 Avendi   Wortgottesdienst
10:45 B & O   Wortgottesdienst 
14:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit dem Forum 
    älterwerden (Pfr. Sauer)
15.10. Freitag – Hl. Theresia von Jesus (von Avila) (1582)
17:30 Hl. Schutzengel Rosenkranzgebet
18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe
16.10. Samstag 
11:00 St. Sebastian  Taufe von 
    Henri Roman Siegmund
11:00 St. Michael  Taufe von Kilian Hitschfell
15:00 St. Sebastian  Taufe von Timur Ivanov
18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe – Kirchweih
    mitgestaltet von der Schola
17.10. SONNTAG – 29. Sonntag im Jahreskreis
Jes 53,10-11; Hebr 4,14-16; Mk 10,35-45
10:30 St. Sebastian  Hl. Messe – Kirchweih
11:00 St. Michael  Hl. Messe der polnischen 
    Gemeinde
Kirchenentwicklung 2030 – Zeichen der Zeit ... Sitzung des 
kath. Pfarrgemeinderates im Pfarrzentrum Brühl
„Was machen wir – wie und wozu“? tatkräftige Leute gehen gerne 
in dieser Reihenfolge vor. Dekanatsreferent Benno Müller lud mit 
seinem geistlichen Impuls zu Beginn der Sitzung zu der umge-
kehrten Sichtweise „ Wozu? – wie? – was?“ mit Kirche und Glau-
ben in Gegenwart und Zukunft umzugehen.
Um die Räte für die „Kirchenentwicklung 2030“ zu sensibilisieren 
und informieren war Pfr. Uwe Lüttinger in die Sitzung gekommen. 
Eine Präsentation unterstützte seine Ausführungen, die Überle-
gungen von Erzbischof Stephan und seinem Team in Freiburg 
anschaulich darzustellen. Die Vielfalt der Gesellschaft, demogra-
phischer Wandel, Rückgang der kirchlichen Mitgliederzahlen und 
damit finanzieller Ressourcen und die Auflösung traditioneller 
Bindungen erfordern angepasstes Handeln. Dem Auftrag, das 
Evangelium zu verkünden will Kirche auch in Zukunft gerecht 
werden. Prozesse und Entscheidungen sind dazu in Phasen und 
auf verschiedenen Ebenen gegliedert. In der Konzeptionsphase 
bis Mitte 2022 werden Fachgruppen die Grundlinien zukünftiger 
Pastoral auf Diözesanebene diskutieren. Die Entwicklung von 
lokalen Projekten, Würdigen von Bewährtem, ausprobieren von 
Neuem bringt die Phase bis 2025/26 mit sich. Dazu braucht es 
Haupt- und Ehrenamtliche Mitarbeitende vor Ort, die die lokale 
Situation kennen und Seelsorge fit für die Zukunft machen. Da-
nach erfolgt bis 2030 die Konstituierung der neuen Pfarreien, die 
Umsetzung der entwickelten Konzepte und ggf. das Nachbessern 
dazu.
Aus 1053 jetzigen Pfarreien in 224 Seelsorgeeinheiten werden 
künftig 36 neue Pfarreien in kirchenrechtlichen Größen – so Pfr. 
Lüttinger in seiner Präsentation.
Es gilt, Brücken zu schlagen mit pragmatischen Ansätzen für 
die Menschen der Kirche vor Ort. Kirche muss weiterhin im All-
tag eine feste Größe haben, Anteil am Leben nehmen, konkrete 
und vertraute Glaubensheimat für die Menschen in der Region 
sein. Mit möglichst umfassender Beteiligung der Menschen vor 
Ort kann diese Umsetzung gelingen. Es gilt Begeisterung für die 
kirchliche Gemeinschaft vor Ort zu wecken … vor Augen halten – 
wie wird es sein, wenn Kirche fehlt ?

Begräbnisdienst mit neuen Möglichkeiten
Über die Möglichkeit, ehrenamtlich Mitarbeitende in den Begräb-
nisdienst mit aufzunehmen informierte GR Sigrun Gaa-de Mür. 
„Trauernde trösten“, eine charismatische Gabe, die hier einge-
bracht werden kann. Mit einer Ausbildung auf diözesaner Ebene 
und bischöflicher Beauftragung wäre dieses Engagement sicher-
lich eine Bereicherung für das Gemeindeleben.
Einstimmig bestätigten die Räte GR Gaa-de Mür diesen Vorschlag.

Gottesdienstzeiten für Hl. Messen am Sonntag
Die Sonntagsgottesdienste – Beginn weiterhin 10:30 h – oder 
wieder zurück zur 10 h Regelung? Mit einer Gegenstimme und 
zwei Enthaltungen stimmten die Räte mehrheitlich für 10:30 h.

Berichte aus den Ausschüssen
„Kirchennutzung“ Oliver Brinkmann berichtete zum ersten Kon-
zert im Rahmen der „KulturKircheKetsch“ am 25.09.21 mit erfreu-
licher Resonanz und Einnahmen.
Weitere Veranstaltungen sind geplant – so am 27.11.21 „Musik-
theater“ mit der Musikschule Tatjana Worm-Eberhardt.
„Liturgie“ Roland Knüppel berichtete zu den über Sommer statt-
gefundenen Wortgottesfeiern, teils in den Pfarrgärten Brühl + 
Ketsch mit unterschiedlich guten Besucherzahlen. Der Abschluss 
für dieses Jahr wird am 18.11.21 zum Thema „Heilige“ in St. Sebas-
tian Ketsch gestaltet.
„Caritas“ Diakon Heiko Wunderling ist auf das Spendenergebnis 
gespannt. Erstmals wurden Flyer mit Überweisungsträger über 
die Amtsblätter Brühl + Ketsch verteilt.
Weiter verwies er auf die Mitgliederversammlung des Caritasver-
bandes am 20.10.21 in St. Leon.
Der Ausschuss „Gemeindeentwicklung“ bereitet Gemeindever-
sammlungen im Frühjahr 2022 für Brühl und Ketsch vor – so GR 
Gaa-de Mür. Dazu wird sich der PGR auch in einer für Februar 
2022 geplanten Klausur befassen.
„Ökumene“ ist mit vielfältigen Angeboten aktiv – aktuell mit 
„ökumenischem Bibeltag“ am 09./10.10.21. Flyer dazu liegen aus, 
Werbung in örtlicher Presse wurde ausreichend gemacht.
„Mission“ Diakon Kurt Gredel berichtete zum Hungermarsch-Er-
gebnis 2021 – mit 47.500 € in spektakulärer Höhe. Gredel appel-
lierte an die PGR für einen höheren Stellenwert zu dieser alljähr-
lich stattfindenden Aktion.
M.F.

Ökumenische NachrichtenÖkumenische Nachrichten

Sonntag, 10.10.2021 – 19. So. N. Trinitatis
10:00 Uhr  „Heilen und Danken“ – Ökum.Gottesdienst zum  

Bibeltag im Evang. Gemeindezentrum (Team)

Wichtiger Hinweis!
Die Kollekte des Ökumenischen Gottesdienstes am Sonntag, den 
10.10.2021 um 10:00 Uhr im Evang. Gemeindezentrum ist in die-
sem Jahr für die Arbeit des Vereins „Heavens fighter“ bestimmt.
Der Verein mit Sitz in Schwetzingen setzt sich für Obdachlose und 
Bedürftige ein.
„Es gebe immer mehr Menschen, die Hilfe benötigen“ – erklärt 
der Gründer Hans-Peter Maurer – „Da könne man nicht tatenlos 
zusehen – wir müssen den Menschen helfen“!
Vertreter dieses Vereins werden am Gottesdienst teilnehmen und 
kurz über ihre hilfreiche Einrichtung informieren.

Ökumenische Abendandacht zur Wochenmitte -  
Auf der Suche nach Stille 
In der Unruhe unseres Alltags brauchen wir Zeiten der Sammlung 
und Stille. Wir sehnen uns nach einem Raum, um innere Ruhe zu 
finden, damit wir gestärkt in die restliche Woche gehen können. 
Für Sie bereit – offen und einladend steht die Tür zu unserer klei-
nen Evangelischen Kirche in Brühl, Kirchenstraße. 
Hier finden jetzt wieder jeden Mittwoch um 19 Uhr halbstündi-
ge Abendandachten für alle Menschen, unabhängig von ihrer 
Konfession, statt. 
Bei kurzen wohltuenden Texten, leiser Musik, aber auch längeren 
Zeiten der Stille und Zeit für das Gebet können wir uns sammeln, 
uns Gott öffnen und neue Kräfte schöpfen. 
Die Andachten werden von Ehrenamtlichen der Kirchengemein-
de gestaltet. Einmal im Monat wird die Andacht von unserer Pfar-
rerin bzw. unserem Pfarrer gehalten. 
Weiterhin müssen – genauso wie bei den Gottesdiensten – auch 
bei den Andachten die Hygiene-Vorschriften beachtet werden. 
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen – Ihr Abendandachtsteam 

Mittwoch, 13.10.2021
19:00 Uhr Ökum. Abendandacht in der ev. Kirche Brühl
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Parteien

Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung    
der Freien Wähler Brühl/Rohrhof e.V.
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung fi ndet am Mitt-
woch, den 27.10.2021, 19.00 Uhr in der Ratsstube im Steffi  -Graf-
Zimmer in Brühl statt.
Hierzu lade ich die Mitglieder unseres Vereins recht herzlich ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Protokoll der JHV 2020
3. Jahresrückblick 2021
4. Bericht aus der Fraktion des Gemeinderats durch die Frakti-

onsvorsitzende Heidi Sennwitz
5. Bericht aus dem Kreistag durch die Kreisrätin Claudia Stauff er
6. Bericht des Kassiers Michael Schäfer
7. Bericht der Kassenprüfer 
8. Entlastung des Vorstandes
9. Verschiedenes
Anträge, Wünsche und Anregungen zur Tagesordnung sind im-
mer willkommen und können die Mitglieder bis zum 20.10.2021 
bei der 1. Vorsitzenden eingereicht werden.
Ihre Eva Wilhelmi-Stauff er
1. Vorsitzende

Grüne Liste BrühlGrüne Liste Brühl

Die nächste Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V. 
findet am Samstag, 16. Oktober 2021 von 10 - 13 Uhr statt 
(auf dem Messplatz Brühl hinter Lidl)
Wir sammeln wieder Altpapier und Bücher am 16. Oktober  2021.
Tatkräftig unterstützen wird das Elternteam vom Haus der Kinder 
Brühl.
Bitte achten Sie darauf, dass keine Fremdstoff e im Papier oder 
den Kartons sind.
Folgetermine sind:
20. November 2021, 18. Dezember 2021, 15. Januar 2022
(immer am 3. Samstag des Monats)
Haben sie Fragen zum Thema Altpapier oder den weiteren 
Sammlungen? 
Schreiben Sie uns an info@grueneliste-bruehl.de.
Informationen finden Sie auch auf unserer Facebook-Seite 
Grüne Liste Brühl und der Website 
www.grueneliste-bruehl.de

Evangelische Kirchengemeinde BrühlEvangelische Kirchengemeinde Brühl

Kontaktdaten
Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax 780421
E-Mail: bruehl@kbz.ekiba.de
Besuchen Sie unsere Homepage:
www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo, Di, Mi 9.00 – 11.30 Uhr
Do geschlossen
Fr 8.30 – 10.00 Uhr
Termine mit Pfarrerin Börnig (Tel. 9479529) und Pfarrer Demal 
(Tel. 72618) nach Vereinbarung.

Gottesdienste 
Samstag, 09.10.2021
10:00 Uhr Ökum. Bibeltag im kath. Pfarrheim Ketsch, 
 Schwetzinger Str. 3

Sonntag, 10.10.2021 – 19. So. n. Trinitatis
10:00 Uhr  „Heilen und Danken“ – Ökum. Gottesdienst zum 

Bibeltag im Gemeindezentrum (Team)

WOCHENSPRUCH (19. So. n. Trinitatis) 
Heile du mich, HERR, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir ge-
holfen.
Jeremia 17,14

Montag, 11.10.2021
19:00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum

Dienstag, 12. 10.2021
20:00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung 
 im Gemeindezentrum

Mittwoch, 13.10.2021
14:00 Uhr Altentreff  im Gemeindezentrum
16:45 Uhr Konfi rmandenunterricht im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Ökum. Wochenandacht in der Kirche
20:00 Uhr Probe Chor InTakt im Gemeindezentrum

Freitag, 15.10.2021
14:30 Uhr Café Vergissmeinnicht Brühl-Ketsch 
 im Gemeindezentrum
17:00 Uhr Jungschar (7-12 Jahre) in den Kellerräumen 
 des Kiga Heiligenhag

Sonntag, 17.10.2021 – 19. So. n. Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum (Börnig). 
 Einweihung der „Blühenden Gärten“

Sicher sind Ihnen die Veränderungen auf dem Vorplatz vor un-
serem Gemeindezentrum bereits aufgefallen. Es blüht und grünt 
– und das mitten im Herbst!

Am Sonntag, den 17.10.2021, um 10 Uhr wollen wir unsere 
blühenden Gärten feierlich einweihen. Wir beginnen mit einem 
Gottesdienst im Gemeindezentrum und laden anschließend zu 
einem kleinen Empfang im Freien ein. Bei dieser Gelegenheit 
können Sie sich die Beete genauer anschauen und sich über die 
verschiedenen Pfl anzen und die Entstehung des Projekts infor-
mieren lassen.
Bitte beachten Sie, dass die Parkplätze auf dem Vorplatz an die-
sem Sonntag nicht zur Verfügung stehen! Wir bitten Sie, auf an-
dere Parkmöglichkeiten auszuweichen!

N a c h b a r s c h a f t s h i l f e 
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Brühl

Tel.: 1 26 25 27
Hockenheimer Straße 3

Bü rozeiten: Mo + Mi: 9.00 – 12.00 Uhr
nachbarschaftshilfe@evkirche-brüehl-baden.de

Sie erreichen uns telefonisch 
unter 06227 873-212 oder per E-Mail 
artikelstar@nussbaum-medien.de.

An alle Schriftführer:
Haben Sie Fragen zu Artikelstar 4.1?

www.nussbaum-medien.de
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Kulturelles

2. HERBST SONNTAGSMARKT 2021 
Sonntag, 10. Oktober 2020 

11.00 – 17.00 Uhr 
Da die Dekorative Malerei & Herbstmarkt in der Villa Meixner auch für dieses Jahr 

abgesagt werden muß wir beschlossen auch in diesem Jahr den erfolgreichen 

Herbst Sonntagsmarkt anzubieten! 
 
Aufgebaut ist dieser Markt wie ein Wochenmarkt unter den Bestimmungen der Corona 
Verordnung des Landes Baden Württemberg. 
Das Tragen einer Maske auf dem gesamten Gelände der Villa Meixner ist verpflichtend. 
Es wird darum gebeten die Hände zu desinfizieren und die Waren nicht anzufassen.  
 
Die Gäste werden vorbeigeführt am HONIG­Stand von Günther Martin aus Ketsch und dem 
Förderkreis Dourtenga. Der Förderkreis informiert interessierte Gäste über unsere 
Partnergemeinde Dourtenga in Burkina Faso.  
In der Holzhütte ist der SCHOKOLADENLADEN aus Mannheim untergebracht der alles rund 
um die SCHOKOLADE anbietet, gefolgt von den Käsemädels aus dem Allgäu mit KÄSE und 
SPECK aus dieser Region und dem Stand von Bernd Weber aus Neulußheim mit 
MARMELADEN, SENF & SCHNÄPSEN. 
Im unteren Bereich des Gartens erwartet Sie Harald Hund aus dem Schwarzwald mit allem 
rund um OBST & GEMÜSE. 
 

Mitarbeiter des Veranstalters achten auf die Einhaltung der Masken­ und Abstandsregel. 
Das Gebäude der Villa Meixner ist geschlossen. 
 
Es werden keine Getränke & Speisen zum Verzehr angeboten. Es gibt kein Bühnen­ und 
Musikprogramm. 
Der Grund ist einfach: es soll zu keinen Ansammlungen von mehreren Menschen auf 
engstem Raum kommen. 
 
Der Zugang zum Garten kann bei erreichter Auslastung kurzfristig geschlossen werden. 

 

Villa Meixner, Schwetzinger Straße 24, 68782 Brühl 
Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegen Messplatz 
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21.10.2021
Festhalle 20.00 Uhr
€ 22,00 (TK + 3,-€)

WOLFGANG 
TREPPER
Kabarett Live Tour 2021

11.11.2021
Villa Meixner 20.00 Uhr
€ 20,00 (TK + 2,-€)

RENÉ SYDOW
Heimsuchung

18.11.2021
Festhalle 20.00 Uhr
€ 22,00 – € 25,00 (TK + 3,-€)

HANS 
KAMMERLANDER
Ski Extrem 

25.11.2021
Festhalle 20.00 Uhr
€ 25,00 (TK + 3,-€)

LARS REICHOW
Ich!

01.12.2021
Villa Meixner 20.00 Uhr
€ 20,00 (TK + 2,-€)

STEFAN REUSCH
Reusch rettet 2021

09.12.2021
Festhalle 20.00 Uhr
€ 22,00 - € 25,00 (TK + 3,-€)

THOMAS BORCHERT
Der Vampir am Klavier

16.12.2021
Festhalle 20.00 Uhr CHAKO HABEKOST

Weihnachtsspecial  

21.10.2021
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Es war ein rundum gelungener Kerwesonntag und alle hoffen, 
dass 2022 die Straßenkerwe wieder am gewohnten Ort stattfin-
den kann. Eins ist aber sicher: Am Kerwesonntag-Nachmittag 
werden die Kerweborscht den beiden Anlagen „Betreutes Woh-
nen“ einen Extrabesuch abstatten – versprochen!

Die Brühl-Rohrhofer Kerweborscht und der Spielmannszug der 
Freiwilligen Feuerwehr Brühl trafen sich am Kerwesonntag, um 
das Brauchtum trotz Pandemie aufrechtzuerhalten.

 
Die Kerweborscht 2021: vlnr: Hans Zelt, Owwerkerweborscht Wolf-
gang Reffert, Ehrenkerweborscht Dr. Ralf Göck, musikalischer Leiter 
Lothar Ertl, Bernd Greulich, Adelbert Nessel, Kerweborschtsprecher & 
Poet Wolfram Gothe, Hans Hufnagel, Hans-Peter Ertl, Jochen Unge-
rer. Es fehlen: Volkmar Schäfer, Walter Richter und Helmut Gärtner

Um Owwerkerweborscht Wolfgang Reffert, Ehrenkerweborscht 
Bürgermeister Dr. Göck, Ehren-Owwerkerweborscht Alfi Fichtner 
und Stabsführer Andreas Schließer setzte sich ein kleiner Umzug 
vom Rathaus in Bewegung. Flankiert von zwei Feuerwehrtrans-
portern zur Absicherung steuerte man zunächst das Betreute 
Wohnen in der Hauptstraße an. Durch die Musik des Spielmanns-
zuges, der nach 18 Monaten wieder seinen ersten Auftritt hatte, 
wurden viele Bewohnerinnen und Bewohner an die Fenster ge-
lockt. Sie winkten und man konnte überall fröhliche Gesichter 
sehen. Die Kerweborscht in ihrer Tracht waren sichtlich ergriffen 
von dem Zuspruch.
Auch im Betreuten Wohnen selbst wurde man mit einem breiten 
Lachen und Winken empfangen. Man spürte, dass die Zuhörerin-
nen und Zuhörer froh waren, dass wieder etwas passiert.
Nach den Begrüßungsworten durch Bürgermeister Dr. Göck und 
Kerweborschtsprecher Wolfram Gothe gaben die Kerweborscht 
unter Leitung von Lothar Ertl vier Lieder zum Besten und der 
Spielmannszug nutzte den Innenhof und die Akustik für ein ful-
minantes Musikstück. Der Funke sprang schnell über und wer es 
konnte, wippte oder schnippte gerne mit. Gazmend Wiedmai-
er für den betreuenden Pflegedienst Triebskorn dankte beiden 
Gruppen mit einem Präsent.
Und schon ging es weiter. Während die Spielleute mit ihren Ins-
trumenten die Feuerwehr-Transporter nutzen konnten, machten 
sich die Kerweborscht auf ihren Fahrrädern umweltfreundlich auf 
den Weg nach Rohrhof.
Von der Bismarckstraße zog wieder ein kleiner aber unüberhör-
barer Umzug in die Ahornstraße, um auch dort den Bewohnerin-
nen und Bewohnern das Kerwebrauchtum vorbeizubringen. „Wir 
impfen hier nicht nur, wir können auch singen“, grüßte Ehrenker-
weborscht Dr. Ralf Göck – und auch auf dem Rohrhof ernteten die 
Umzugsteilnehmer erstaunte, aber glückliche Blicke und auch im 
Betreuten Wohnen waren die Balkone voll, im Innenhof hatten 
sich weitere Zuhörerinnen und Zuhörer versammelt.
Gemeinsam wurden das „Badener Lied“ und weitere Kerwelie-
der gesungen, bevor Mariola Rogalski die Dankesworte für die 
Bewohner sprach und ein Geschenk überreichte. Weiter ging es 
dann durch den Luftschiffring zum B & O Seniorenzentrum und 
zum Seniorenwohnen am Schütte-Lanz-Park. Dort wurden die 
Umzugsteilnehmer zwar trotz Terminankündigung durch den 
Kerweborschtsprecher nicht erwartet, aber der Spielmannszug 
und die Kerweborscht ließen sich nicht entmutigen und spielten 
trotzdem vor dem Haupteingang und im Garten. 
Durch die Musik wurde der ein oder die andere an die Fenster 
oder zum Spielort gelockt und auch hier ernteten die „Musikan-
ten“ dankbare Gesten, auch wenn die letzten Liedvorträge bei 
fallendem Regen stattfanden.

Kerwe 2021 – Die Vorfreude auf 2022 war zu spüren

 
 Fotos: Meikel Fuchs
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A u s s t e l l u n g   i n   d e r   V i l l a   M e i x n e r    

körpersprache - sprachkörper 
Stephan Müller  

22. Oktober bis 21. November 2021 
 

Ausstellungseröffnung am Freitag,  
den 22. Oktober 2021, um 19.00 Uhr 

Seine Skulpturen sind zurzeit schwerpunktmäßig aus Holz. Ihn reizt z.B. die Gestalt eines bestimmten Baumstamms, weil er darin eine 
menschliche Form erkennt. Seine Vorstellung von ihm lässt ihn die ersten Schnitte mit der Motorsäge setzen. So beginnt ein 
spannungsgeladener Prozess, in welchem ihn vor allem das Verhältnis reizt zwischen dem Material des Baums, seinem Volumen, 
seinen Flächen und Linien und seiner Idee. In diesem Prozess gibt der Baum den Ton an. 

In der Malerei ist sein Ausgangsmaterial die leere Leinwand in unterschiedlich großen Formaten. Aber auch hier sucht er der 
menschlichen Gestalt Ausdruck zu verleihen. Seine Werkzeuge sind dabei Pinsel, Farbrollen und dergleichen. Seine Ausdrucksmittel 
sind Wasser, Acrylfarben, Bitumen, Kohle und anderes mehr. Räumlichkeit und Volumen entstehen durch die Interaktion von Fläche 
und Linie. Wie in der Skulptur, geht es auch in der Malerei um die Auseinandersetzung zwischen Material, Werkzeug, Ausdrucksmitteln 
und der künstlerischen Idee. Die menschliche Gestalt liegt im Zentrum seiner Konzepte. Der Mensch ist Teil und Gestalter seines 
Lebensraums. Jegliche Erfahrung wird über unseren Körper sinnlich erfahren. Um diese Zusammenhänge kreist seine Kunst. 
Thematisch ergeben sich dann je nach Situation verschiedene Fragestellungen. 

Wir bitten um Beachtung: Begrenzte Teilnehmerzahl bei der Vernissage am 22.10.2021. Der Zugang zur Villa Meixner ist 
nur möglich, wenn man geimpft, genesen oder tagesaktuell getestet ist. Im gesamten Gebäude gilt MASKENPFLICHT 

Am Eingang zur Villa Meixner muss ein entsprechendes Dokument vorgelegt werden. 
 
 

 

Begrüßung 
Dr. Ralf Göck 
Bürgermeister 

 

Musikalische Umrahmung 
Klangfabrik Brühl 

 

Einführung 
Stephan Müller 

Künstler 
 

Information 
Jochen Ungerer 
06202-2003-32 

Ö f f n u n g s z e i t e n  
Sa. 14.30 – 17.30 Uhr  

So. & Feiertag 14.00 – 17.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 

 

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 
Villa Meixner ▪ Schwetzinger Str. 24 ▪ 68782 Brühl 

Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz 
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Vereine

JahrgängeJahrgänge

Schuljahrgang 1940
Der Schuljahrgang 1940 trifft sich am Mittwoch, 13.10.2021 um 
14.30 Uhr im Gasthaus „Zur Traube“ zum gemütlichen Beisam-
mensein.

IG Brühler und Rohrhöfer VereineIG Brühler und Rohrhöfer Vereine

Protokoll zur Vereinsvertretersitzung     
am Mittwoch, 22. September 2021
Begrüßung durch Wolfram Gothe, Vorsitzender der IG:
Dank an Wirt-Ehepaar Kracht und TV Brühl für die Überlassung 
der Räume
Begrüßt wurden Bgm. Dr. Ralf Göck, Jochen Ungerer, Herr Witt-
rad, Schwetzinger Zeitung
TOP 1
Bekanntgabe der Verwaltung
Jochen Ungerer informierte über die neuesten Regelungen und 
erläuterte das 3-stufige Warnsystem, das seit 16.09. in Kraft ist.
Mit der neuen Verordnung der Landesregierung seien Schutz-
maßnahmen zur Bekämpfung der Corona-Pandemie auf Grund-
lage neuer Leitindikatoren getroffen worden. Für Veranstaltun-
gen der Kultur und des Sports, Volksfeste, Info-Veranstaltungen 
und Vereinsfeiern gelte ab der „Basistufe“ eine 3-G-Pflicht, in der 
„Warnstufe“ PCR-Nachweispflicht für Nichtimmunisierte und ab 
„Alarmstufe“ eine 2-G-Pflicht. Natürlich dürfen die Vereine auch 
verschärfen, aber nicht lockern, teilte Ungerer mit.
Für die Chorgemeinschaft gilt aktuelle die 2-G-Pflicht.
Die Brühler Straßenkerwe entfällt auch dieses Jahr, da die Aufla-
gen zu hoch und zu kostspielig sind. Die Kerweborscht werden 
aber am “Kerwesonntag“ musikalisch mit dem Feuerwehrspiel-
mannszug unterwegs sein und so vor den Seniorenheimen sin-
gen.
Der Herbstmarkt wird auch dieses Jahr vor der Villa Meixner nur 
außen und am Sonntag stattfinden. Es gibt ein Leitsystem zu den 
verschiedenen Verkaufsständen, und das Tragen einer Maske ist 
verpflichtend. Es gibt kein Programm und keine Verköstigung.
Ungerer kann sich auch dieses Jahr noch keinen Weihnachts-
markt vorstellen.
Danach appellierte er an die Versammlung : „Versuchen Sie, Ihren 
Verein am Leben zu erhalten, denn ohne unsere Vereine wäre es 
sehr trostlos“.
TOP 2
Bericht Kassenprüfer mit Antrag auf Entlastung   
des Vorstands.
Wahl des 2. Vorsitzenden, des Schriftführers und Beisitzer  
lt. Satzung
Die Kassenprüfer Wolfgang Reffert und Uwe Schmitt bescheinig-
ten dem Schatzmeister Thomas Gessel eine einwandfreie Füh-
rung der Konten.
Die Entlastung für Thomas Gessel und den übrigen Vorstand er-
folgte einstimmig.
Die angesetzten Neuwahlen gingen zügig über die Bühne.
Für die nächsten 2 Jahre wurden in den Vorstand gewählt: Stell-
vertretender Vorsitzender Matthias Rinderknecht, Schriftführerin 
Elke Schwenzer, neue Beisitzerin Bianca Mückenmüller. Alle wur-
den einstimmig gewählt und haben das Amt angenommen.
TOP 3
Nachbetrachtung, abgespecktes Ferienprogramm 2021
Trotz Corona haben viele Vereine am Ferienprogramm teilge-
nommen, es hatten sich 184 Kinder angemeldet.
Die Kritik einer Frau, wonach einige Vereinsmitglieder einer Ver-
anstaltung beim Basteln mit den Kindern auf Facebook-Bildern 
ohne Maske zu sehen waren, schlug hohe Wellen.

Jochen Ungerer meinte dazu, dass Brühl einer der wenigen Ge-
meinden sei, die etwas auf die Beine gestellt haben. Nach einer 
Diskussion meinte die Versammlung, und es waren sich alle einig, 
dass so ein Einzelfall das ganze Ferienprogramm zu Unrecht in 
Misskredit gebracht habe. Bgm. Dr. Göck bedankte sich bei den 
Vereinen für die Teilnahme am Ferienprogramm.

TOP 4
Ausstehende Vereinsjubiläen, Geburtstage in 2021
Elke Schwenzer berichtete, dass der SVR in diesem Jahr seinen 
100. Geburtstag feiern wollte. Die ganzen Vorbereitungen im 
Jahr 2020 für die Veranstaltungen, die über das ganze Jahr 2021 
hätten stattfinden sollen, fielen leider der Corona-Pandemie zum 
Opfer.
Veronika Pister teilte mit, dass am Samstag, 04.12.2021 die Kol-
pingfamilie ihr 70-jähriges Bestehen feiern möchte.
Andreas Bühler, Angelsportverein Rohrhof, teilte ebenfalls mit, 
dass das 75. Jubiläum leider nicht umzusetzen war.
Trotz allem starten die „Rohrhofer Göggel“ in die neue Kampagne 
und planen ab dem 11.11.2021 Eröffnung der Kampagne, Prunk-
sitzung, Seniorensitzung, Rosenmontagsparty, Kinderfasching 
und den Nachtumzug 2022. Wie es aber im Endeffekt aussehen 
wird, kann niemand sagen.

TOP 5
Berichte zu den Partnergemeinden
Dourtenga:
Klaus Krebaum, 2. Vorsitzender Förderkreis Dourtenga berichte-
te aus der Partnergemeinde, dass es immer wieder terroristische 
Angriffe gibt. Vor Kurzem wurde der Generalsekretär ermordet. Es 
gäbe auch positive Nachrichten, die Schüler der verschiedenen 
Schulen in Dourtenga liefern fleißige Ergebnisse ab und liegen 
über dem nationalen Niveau. Das von Brühl unterstützte Objekt 
„Kampf gegen Mangelernährung“ konnte trotz einiger Schwie-
rigkeiten weiter fortgeführt werden. Gebaut wird gerade eine 
Landwirtschaftsschule, dank der Förderung aus Brühl. Bgm. Dr. 
Göck skizzierte die Klimapartnerschaft zwischen Brühl und Dour-
tenga, die seit fast 25 Jahren bestünde.
Weixdorf:
Für Juni 2022, so Jochen Ungerer, ist eine Reise nach Weixdorf mit 
Bgm. Dr. Göck und den Gemeinderäten geplant.
Ormesson-sur-Marne:
Für Dienstag, 19.10.2021 ist eine Videokonferenz mit dem Comite 
de Jumelage der französischen Partnerstadt geplant. Ob dann ein 
Austausch zwischen Schüler der beiden Partnerschaftsstädten 
oder auch der große Austausch 2022 stattfinden wird, ist noch 
unklar.

TOP 6
Verschiedenes
a. Beitragseinzug der IG
2020 zog die IG den Beitrag von je 10,00 €/Jahr wegen Corona 
nicht ein. Auch die Weihnachtsinserate übernahm die IG im Jahr 
2020.
Seitens des Vorstandes der IG wurde folgender Vorschlag ge-
macht:
Die IG wird für das Weihnachtsinserat (Veröffentlichung Brühler 
Rundschau – kostenlos –, Schwetzinger Zeitung) 10,00 € und für 
den Mitgliedsbeitrag für 2022 10,00 €, also insgesamt 20,00 € von 
den jeweiligen Vereinen per Lastschrift einziehen.
Dies wurde einstimmig in der Versammlung beschlossen.
Wolfram Gothe appellierte an die Vereine, die nicht Mitglied der 
IG sind, der IG beizutreten (Ansprechpartner: Wolfram Gothe).

b. Jubiläen 2022 -Vorschau-
30 Jahre Förderkreis / 25 Jahre Dourtenga
75 Jahre Verband Wohneigentum Brühl/Rohrhof/Ketsch e.V.
Im März: Jahreskonzert der Bläserakademie, St. Michael, Stephan 
Schulz

c. Sonstiges
Wassersportverein Hellas Brühl – Neuer Vorstand Helmut Sprengel 
TSC Brühl, Neuer Vorstand Monika Schwarzer
SG Brühl 1907 e.V., Neuer Vorstand Jürgen Odorfer
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Zur Vorbereitung des Erntealtars treffen wir uns an diesem Tag 
um 15.30 Uhr in der Kirche. Wer gerne etwas zur Gestaltung des 
Altars beitragen möchte, ist herzlich eingeladen seine Gaben mit-
zubringen. Für Fragen steht Frau Veronika Pfister unter der Tele-
fonnummer 77197 gerne zur Verfügung. Eigene Erntekörbchen 
können auch vor dem Gottesdienst an den Altar gestellt werden.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die den Gottesdienst durch 
ihre Gaben bereichern.
Vorstandssitzung
Zur Vorstandssitzung am 11.10.2021 um 19.00 Uhr sind die Vor-
standsmitglieder herzlich eingeladen. Auf der Tagesordnung 
steht unter anderem die Planung der weiteren Veranstaltungen 
2021.

Forum älterwerdenForum älterwerden

Am Mittwoch, den 13.10.2021, um 14:30 Uhr findet unser nächs-
ter Gottesdienst mit Pfarrer Sauer in der Schutzengelkirche Brühl 
statt.
Nach dem Gottesdienst können wir uns endlich wieder im Pfarr-
zentrum zum gemütlichen Beisammensein treffen und bei Kaffee 
und Kuchen wird viel Zeit zum Reden sein.
Alle Seniorinnen und Senioren sind dazu recht herzlich eingela-
den.
Einen Nachweis über Impfung oder Genesung oder ein tagesak-
tueller negativer Testnachweis ist mitzubringen und wird auch 
kontrolliert. Masken tragen ist in der Kirche und auch im Pfarrzen-
trum, (bis Sie im Pfarrzentrum an Ihrem Platz sitzen), erforderlich.
Bitte melden Sie sich bis spätestens Freitag, 08.10.2021, im Pfarr-
büro Brühl, Telefon 7601820, an. Sollte das Büro nicht besetzt 
sein, können Sie auch eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
hinterlassen. Bitte nennen Sie dazu Ihren vollständigen Namen 
und Ihre Telefonnummer.
Für den Fahrdienst melden Sie sich bitte bei Frau Becker, Telefon 
72308.
Wir freuen uns, dass wir endlich wieder im Pfarrzentrum beisam-
men sein können.
Ihr Team vom Forum älterwerden
Gymnastikgruppe
Ab Montag, den 18.10.2021, um 14:00 Uhr, starten wir nach lan-
ger Corona-Pause wieder mit unserer Senioren-Gymnastik in der 
Turnhalle der Jahnschule.
Einen Nachweis über Impfung oder Genesung oder ein tagesak-
tueller negativer Corona-Schnelltest ist für die Teilnahme erfor-
derlich und wird auch kontrolliert.
Bitte melden Sie sich bis spätestens Freitag, 15.10.2021, im Pfarr-
büro an. Telefon 7601820.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen.
Ihr Team vom Forum älterwerden

Kollerkrotten Brühl e.V.Kollerkrotten Brühl e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2021
Der Karnevalverein Brühl Kollerkrotten (KVB) 1953 e.V. lädt alle 
seine aktiven und passiven Mitglieder, zu der am Freitag, den 22. 
Oktober 2021, 20:00 Uhr, stattfindenden Jahreshauptversamm-
lung in die Gaststätte Sport-Pavillon (FV Brühl), Am Schrankenbu-
ckel 16, in Brühl ein.
Eine umfassende Tagesordnung erwartet die Versammlungsteil-
nehmer, diese ist in folgende Punkte aufgeteilt:
 1. Begrüßung
 2. Protokoll-Verlesung der letzten Jahreshauptversammlung
 3. Tätigkeitsbericht des KVB durch den 1. Vorsitzenden
 4. Kassenbericht
 5. Bericht der Kassenrevisoren
 6. Satzungsänderung
 7. Entlastung des Schatzmeisters
 8. Entlastung des Vorstandes
 9. Wahl des Wahlausschusses

Bitte vormerken:
Die nächste Sitzung findet am Dienstag, 7. Dezember 2021 
um 19.00 Uhr beim FV Brühl, Am Schrankenbuckel, statt.
Brühl, 30.09.2021
Elke Schwenzer
Schriftführerin

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein BrühlDeutsches Rotes Kreuz Ortsverein Brühl

DRK-Blutspendedienst bittet zur Spende 
Täglich werden für Patienten in Deutschland bis zu 15.000 
Bluttransfusionen benötigt. Der DRK-Blutspendedienst bit-
tet daher dringend zur Spende
Eine ausreichende Anzahl an Blutspenden ist für die Heilung und 
Lebensrettung oftmals das wichtigste Kriterium. Unfallopfer, Pa-
tienten mit Krebs, schweren Erkrankungen, werdende Mütter, 
Neugeborene – die Liste der Patienten, die auf Blutspenden an-
gewiesen sind, ist schier unendlich.
Die Corona-Pandemie stellt die Versorgung mit überlebenswich-
tigen Blutprodukten weiterhin vor Herausforderungen. Kran-
kenhäuser mussten seit Beginn der Pandemie geplante Eingriffe 
verschieben, um Notfall-Kapazitäten freizuhalten. Bedingt durch 
die kurze Haltbarkeit bestimmter Blutbestandteile wird konti-
nuierlich dringend Nachschub an Blutspenden benötigt. Einige 
Blutbestandteile sind z.B. nur max. vier Tage haltbar. Der DRK-
Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen bittet daher alle 
gesunden Spendefähigen zur Spende:
von 14:30 Uhr bis 19:30 UhrFreitag, dem 08.10.2021 
Sporthalle SV Rohrhof, Gartenstr. 45, 68782 Brühl
Hier geht es zur Terminreservierung:
https://terminreservierung.blutspende.de
Das DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen, wenn Sie sich ge-
sund und fit fühlen.
Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen SARS-
CoV-2-Impfstoffen ist keine Spenderrückstellung erforderlich. Bei 
Wohlbefinden können Spenderinnen und Spender am Folgetag 
der Impfung Blut spenden. 
Spendewillige, die innerhalb der letzten 10 Tage vor der Blut-
spende aus dem Ausland zurückgekehrt sind, werden gebe-
ten bei der Anmeldung einen Impf-, Test- oder Genesenen-
Nachweis vorzulegen. Das Testergebnis darf nicht älter als 24 
Stunden sein.

Alle Informationen finden Sie unter 
www.blutspende.de/corona.
Informationen rund um die Blutspende bie-
tet der DRK-Blutspendedienst auch über 
die kostenfreie Service-Hotline 
0800 - 11 949 11.

Verein Wohneigentum Verein Wohneigentum 
Brühl, Rohrhof, Ketsch e.V.Brühl, Rohrhof, Ketsch e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung    
am Mittwoch, 13.10.2021, 19.00 Uhr 
Sport-Pavillon, Schrankenbuckel 16, Brühl 
Tagesordnung siehe unter www.verband-wohneigentum.de/sg-
bruehl-rohrhof
Eingeladen sind alle Mitglieder und ihre Partner – und bringen 
Sie doch einfach auch mal Ihren Nachbarn mit! 
Bitte beachten: Für diese Veranstaltung gilt die aktuelle Corona-
Verordnung, 3G. 
Harald Klatschinsky, 1. Vorsitzender 

KolpingfamilieKolpingfamilie

Gestaltung des Erntealtars in der Schutzengelkirche Brühl
Am Samstag, dem 09.10.2021 um 18.00 Uhr feiern wir den Ern-
tedankgottesdienst in der Schutzengelkirche Brühl.
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10. Neuwahlen
 a. des 1. Vorsitzenden
 b. des 2. Vorsitzenden
 c. des Schatzmeisters
 d. des Schriftführers
 e. des Beisitzers
11. Bericht über den Fastnachtszug
12. Bericht über die Mitgliederverwaltung
13. Wahl der Kassenrevisoren
14. Wahl des Vertreters der passiven Mitglieder
15. Bestätigung des Jugendvertreters
16. Festsetzung des Jahresbeitrages
17. Anträge
18. Verschiedenes
Anträge an die Jahreshauptversammlung sind bis spätestens 14. 
Oktober 2021 schriftlich an den 1. Vorsitzenden zu stellen.
Wir bitten aufgrund der aktuellen Situation rund um die Corona-
Pandemie um schriftliche Voranmeldung bis zum 15. Oktober 
2021 an info@kollerkrotten-bruehl.de oder direkt an den Schrift-
führer oder 1. Vorsitzenden. Bei der Voranmeldung bitte auch 
angeben, ob Ihr vorher dort essen wollt, da die Gaststätte das 
kalkulieren muss. Es gelten die 3G-Regeln!
gez. Stefan Röger
1. Vorsitzender
Ahornstr. 13
68782 Brühl

Die Rohrhofer Göggel e.V.Die Rohrhofer Göggel e.V.

Aktivenversammlung
Die Kampagne 2021/2022 rückt immer näher und die Rohrhöfer 
Göggel sind fest entschlossen wieder Fastnacht zu feiern. 
Hierzu bedarf es natürlich entsprechender Vorbereitung. Daher 
treffen sie die Aktiven der Göggel – Damen-/Herrenelferrat und 
Zunftgruppe – sowie aktive Helfer am Donnerstag‚ 14.10. um 
19:30 Uhr im Clubhaus des FV Brühl – Schrankenbuckel. Themen 
sind unter anderem Vorbereitung der Kampagne 21/22 und de-
ren Veranstaltungen – Vorbereitung der Mitgliederversammlun-
gen 19/20 –20/21, welche am 22.10. ab 19:30 Uhr in der Fest-
halle Brühl stattfinden. Einladungen hierzu gingen bereits raus. 
Anträge zur Mitgliederversammlung müssen gem. Satzung bis 
14.10.2021 schriftlich beim 1. Vorsitzenden eingehen. erstervor-
sitzender@rohrhoefer-goeggel.de oder an die bekannte Postan-
schrift.
Alle Aktiven werden gebeten‚ an der Versammlung teilzuneh-
men. BeMo

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Abpaddeln WSV
Am 10.10.21 findet das WSV-Abpaddeln statt. Gefahren wird die 
große Runde.
Treffpunkt ist um 09:30 Uhr am Bootshaus.
Wir bitten um Anmeldung über die ausliegende Liste oder direkt 
bei Wanderwart Andreas Krupp.

Sportgemeinde BrühlSportgemeinde Brühl

Schützen

Salutschützen der SG Brühl 1907 e.V. eröffnen offiziell die 
Rheinauer Kerwe am See
„Kaiserwetter“ und krachende Salven zur Rheinauer Kerwe
Am Ende des südlichsten Mannheimer Stadtteils Rheinau er-
streckt sich direkt am See das schmucke Vereinsgelände des SC 
Rot-Weiß Rheinau.Traditionell feiern dort dessen Mitglieder wie 
auch die Bewohner des dicht besiedelten Vororts von Mannheim 
ihre Kerwe in Dirndl-Kleidern und/oder Lederhosen, angelehnt 

in der Veranstaltungsform eines echt zünftigen Oktoberfestes. 
Was lag da näher für die Organisatoren mit Patrick Rebennack 
und Christian Cholewa als mit der Verpflichtung der Brühler Sa-
lutschützen zur offiziellen Eröffnung dieses Events eine Symbiose 
zwischen Brauchtum und Moderne herzustellen? Kommandant 
Gerd Rapp ließ zunächst seine in schmucken Uniformen geklei-
dete Schützen, allen voran Fahnenjunker Manuel Bötzer und 
dem amtierenden Schützenkönig Kurt Kalinowicz, mit dem nöti-
gen Sicherheitsabstand zu den nahezu schon platzgenommenen 
250 Gästen, in Formation antreten. In einer einzigartigen Präzi-
sion des gleichzeitigen Abfeuerns von jeweils drei Salven, unter 
Kommando von Gerd Rapp, ließen die Salutschützen ihr Können 
aufblitzen und wurden beim Ausmarsch in Reihe mit lang anhal-
tendem frenetischem Beifall der zahlreichen Besucher goutiert.
Reinhard Baumann

 
Salutschützen bei Rot-Weiß Rheinau Foto: Reinhard Baumann

Turnverein Brühl 1912 e.V.Turnverein Brühl 1912 e.V.

Kameradschaftskreis TV Brühl

Oktober-Treffen fällt aus
Unser Treffen am Mittwoch, 13.10.2021 fällt wegen Urlaub des 
TV-Clubhaus-Teams leider aus. Nächstes Treffen am Mittwoch, 
10.11.2021. 
JS

Abteilung Handball

TV Brühl: Hauptversammlung des Fördervereins der 
Handballabteilung
Der Vorstand des Fördervereins lädt alle Mitglieder zur Haupt-
versammlung am 8. Oktober ein. Beginn im Sitzungssaal des TV-
Clubhauses ist um 19.00 Uhr.
ako

Jahreshauptversammlung des Fördervereins    
der Handballabteilung
am 8. Oktober 2021 um 19 Uhr im TV-Clubhaus
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht Vorstand
3. Bericht Kassenwart
4. Bericht Kassenprüfer
5. Entlastung Vorstand
6. Entlastung Kassenwart
7. Neuwahlen
8. Anträge
9. Verschiedenes
Brühler Damen vor dem Saisonstart
Wenn am Sonntag (16.30 Uhr) mit dem Heimspiel gegen die HG 
Oftersheim/Schwetzingen auch in Brühl die Handballsaison er-
öffnet wird, beginnt eine Badenligarunde, wie es sie noch nie zu-
vor gab. Zweigeteilt, mit anschließender Meister- und Abstiegs-
runde, heißt die Devise, wobei auf dem Papier die Gruppe A, mit 
Brühl und Schwetzingen, stärker erscheint. 
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B-Jugend schlägt sich achtbar
2. Bezirksliga: 
SGH Waldbrunn/Eberbach – TV Brühl  16:11 (6:7)
Im ersten Punktespiel verloren unsere Mädels zwar gegen die 
SGH, aber ihre Leistung stimmte. Die Krux war einmal mehr die 
dünne Personaldecke. Mit nur sieben Feldspielerinnen angereist, 
zeigten sie eine engagiert gute Mannschaftsleistung.
Die erste Hälfte verlief mit leichten Vorteilen für die Gäste, die 
auch zur Pause mit 7:6 führten.
Erst als in der zweiten Hälfte die Kräfte bei den Brühlerinnen 
nachließen und auch noch Hannah Langenhagen verletzt passen 
musste, setzten sich die Gastgeberinnen besser in Szene und ge-
wannen am Ende mit 16:11.
Trainerin Joceline Tomann war mit dem Auftritt ihrer Mädels voll 
zufrieden: „mit Blick auf die leere Bank haben wir das Optimale 
erreicht“.
TV Brühl: Krämer; Pötschke (6), Büchner, Ziljkic, Langenhagen (3), 
Engels, Zobeley, K. Zeko (2).
ako
Handballvorschau
09.10.
14.00 Uhr männl. E-Jugend, 2. Bezirksliga Gruppe 2 
 (Neurotthalle)
 SG Brühl/Ketsch – SC Wilhelmsfeld
15.30 Uhr männl. D-Jugend, 1. Bezirksliga (Neurotthalle)
 SG Brühl/Ketsch – KuSG Leimen
17.00 Uhr männl. C-Jugend, 1. Bezirksliga (Neurotthalle)
 SG Brühl/Ketsch – HSG TSG Weinheim/
 TV Oberflockenbach
19.00 Uhr männl. A-Jugend, Landesliga RNT Gruppe 2 
 (Neurotthalle)
 SG Brühl/Ketsch – TSG Wiesloch
10.10.
10.00 Uhr weibl. D-Jugend, 1. Bezirksliga
 TV Brühl – MSG Leutershausen/Heddesheim/Saase
11.15 Uhr weibl. B-Jugend, 2. Bezirksliga
 TV Brühl – SG Schwarzbachtal
13.00 Uhr 2. Bezirksliga Damen
 TV Brühl 2 – SG MTG/PSV Mannheim
16.30 Uhr Badenliga Damen
 TV Brühl – HG Oftersheim/Schwetzingen
18.30 Uhr Männer, 3. Bezirksliga-1
 TV Brühl 2 – TV Hemsbach 2

Abteilung Boule

Langes Spielwochenende
BBPV-Pokal zweite Runde
In der zweiten Runde des BBPV-Pokals hatten wir letzten Freitag 
die Spieler und Spielerinnen des TV Waldhof Mannheim bei uns 
zu Gast. Da in dieser Mannschaft viele ehemalige Bundesligaspie-
ler sowie EM-, bzw. WM-Teilnehmer spielen, wussten wir, dass es 
sehr schwer wird, Punkte zu machen.
Um 18:30 Uhr begannen wir mit den Tête-à-Tête.
Von den sechs gespielten Partien konnte nur eine gewonnen 
werden. Auch die anschließenden drei Doubletten wurden ziem-
lich deutlich verloren. Bei voranschreitender Kälte entschlossen 
wir uns dennoch, die beiden Tripletten zu spielen. Auch hier kein 
Erfolg.
Dies bedeutete das Ausscheiden aus diesem Turnier. (sk)

 
TV Waldhof zu Gast in Brühl Foto: Simone Kempf

Aber bekanntlich ist Papier ja geduldig. In dieser Gruppe A treffen 
sich sechs Teams aus dem näheren Einzugsgebiet. Erklärte Favori-
ten gibt es keine, schlagen kann nach Expertenmeinungen jeder 
jede andere Mannschaft. Es wird also mit Sicherheit spannend 
zugehen.
Für den TV Brühl hat Trainerin Kerstin Siebenlist die Losung aus-
gegeben, am Ende nicht in die Abstiegsrunde zu müssen, es wird 
daher ein Platz unter den ersten drei angestrebt. 
Das wird sicher nicht einfach, aber Bangemachen gilt natürlich 
ebenfalls nicht. Getreu dem Motto: „Mit der Offensive werden 
Spiele gewonnen, mit der Abwehr Titel geholt“ liegt die das 
Hauptaugenmerk auf dem Abwehrverhalten. Wenn das wunsch-
gemäß funktioniert, aggressiv und offensiv deckend, dann ist si-
cher einiges möglich.
Personell baut Kerstin Siebenlist auf die vertrauten Kräfte, sprich 
Änderungen gab es faktisch keine. Lediglich Malin Handrick ver-
ließ den Club, dafür kam aus Ilvesheim Linkshänderin Sophia 
Maaß, zusätzlich mischt Anja Kemptner erfreulicherweise wieder 
mit.
Wenn das spielerisch alles zusammenpasst und die Mädels die 
Coronapause gut wegsteckten, werden die Brühler Handballfans 
sicher ihre helle Freude am Spiel ihrer Mannschaft haben.
ako

 
Auf dem Foto stehend, von links: Trainerin Kerstin Siebenlist, 
Anja Kemptner, Sophia Schneider, Sophia Maaß, Virginie Zim-
mermann, Franziska Pristl, Lisa Bühn, Lisa Naber und Lena Bühn. 
Vorne, von links: Maike Röschel, Joceline Tomann, Sandra Pristl, 
Ann-Kathrin Göbel, Hannah Edelmann und Vanessa Henn. 
Es fehlt: Anja Gross. Foto: TV Brühl, Handball

Brühl lässt Punkte liegen
Männer, 3. Bezirksliga-1: 
TV Friedrichsfeld 3 – TV Brühl 2 25:24 (11:14)
Im ersten Saisonspiel holten die Brühler nicht die erhofften 
Punkte. Am Ende waren die Mannheimer die Glücklicheren. In 
Friedrichsfeld, weil harzfrei, hatte der TVB schon immer so seine 
Problemchen. Dabei sah es lange nach einem Erfolg für die enga-
gierten Gäste aus. Zur Pause führte Brühl mit 14:11.
Der drei-Tore-Vorsprung war jedoch schon nach zwei Minuten 
wieder hinfällig (14:14). Von da an ging es im Gleichschritt bei 
wechselnden Führungen weiter (21:21 und 24:24). 
Vier Minuten vor der Schlusssirene erzielten die Hausherren den 
letzten Treffer zum 25:24, während dem TVB in den verbleiben-
den Angriffen kein Treffer mehr gelang. Allerdings haderten die 
Gäste auch mit dem Unparteiischen. 
Elf Sekunden vor dem Ende bekamen die Mannheimer eine be-
rechtigte Zeitstrafe aufgebrummt. Den dafür vorgeschriebenen 
Strafwurf wollte der Schiedsrichter dann allerdings nicht mehr 
aussprechen, womit die Ausgleichschance dahin war, wobei es 
zu berücksichtigen gilt, dass zuvor alle drei Brühler Siebenmeter 
nicht den Weg ins Ziel gefunden hatten..
TV Brühl: Zschiesche, Kuderer; Pfeffer (3), Nopper (2), Böhm (5), 
Endres (1), Löhr (3), Stiegler, Kürschner (4), Rößler (1), Weymann, 
Meyer (1), Moldenhauer (4).
ako



Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 8. Oktober 2021 · Nr. 40  | 21

Rhein-Neckar-Liga-Pokal 2021
Am Sonntag, den 03.10.2021 hatte die Rhein-Neckar-Liga zum 
Pokal 2021 auf dem Boulodrom der TSV Badenia Feudenheim 
eingeladen. Gespielt wird dieser Pokal immer im Modus 6 Tête, 
dies bedeutet, dass jede Mannschaft mit 6 Spieler*innen antreten 
muss und jeder Spieler*in je ein Tête a Tête, zwei Doublette und 
drei Triplette zu spielen hat. Insgesamt gingen diesmal 16 Mann-
schaften an den Start.
Bei herbstlichem Wetter mit einigen Regenschauern fuhren vom 
TV Brühl zwei Mann-schaften nach Feudenheim. Beide Mann-
schaften – Brühl 1 mit Spieler*innen aus der Oberliga, Brühl 2 
mit Spieler*innen der Bezirksliga – taten sich an diesem Tag sehr 
schwer, kamen zu Beginn gar nicht so richtig ins Spiel und ließen 
erstaunlich viele Punkte liegen. Nach und nach steigerten sich 
beide Mannschaften. Am Ende des Tages konnte Brühl 1 mit 27 
Punkten Rang 7 und Brühl 2 mit 22 Punkten Rang 14 belegen.
Auch wenn alle Aktiven ein wenig enttäuscht waren über ihre 
Leistung, sind wir im nächsten Jahr beim Rhein-Neckar-Liga-Po-
kal 2022 garantiert wieder dabei.
(bh)

Fußballverein 1918 Brühl e.V.Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Erfolgreicher Saisonabschluss beim 3. LAZ Sprung-Meeting 
in Mosbach

 
Tabea Hoffmann – Saison erfolg-
reich beendet 
Foto: Stefan Hoffmann

Tabea Hoffmann U18 ge-
winnt den Weitsprung mit 
4,62m. Spannend blieb es bis 
zum letzten Versuch. Im letzten 
Versuch sprang Tabea 1 cm 
weiter als die Konkurrenz. Im 
Hochsprung war mehr mög-
lich, aber bei 1,36 m war 
Schluss und somit Platz zwei.
Die FVB-Leichtathleten be-
schließen somit eine unge-
wöhnliche Freiluft-Saison. 
Trotz Corona-Vorgaben wur-
den wiele Aktionen durchge-
führt:
Juni: Leistungstest Sprung für 
Kinder/Jugend U8-U18

Juli: Leistungstest Dreikampf Kinder/Jugend U8-U18
Juli: Leistungstest Kinder U10 intern
Juli: Spielfest für Kinder U6
September: Abteilungsfest
September: Vereinsmeisterschaften mit Jubiläum 60 Jahre Stadi-
on – davon 40 Jahre Alfred-Körber-Stadion.
Hiermit auch der Dank an das Ordnungamt der Gemeinde 
Brühl für die Genehmigung, bei Vorlage der entsprechenden 
Schutzkonzepte.
Die Wettkampf-Leichtathletik qualifizierte sich für das Badische, 
Baden-Württembergische und Süddeutsche Finale.
Die U12-Jungs standen im Finale des BSMM in Eppelheim. Somit 
ein Großer Dank an Eltern, Trainer und Vereinsmitglieder für die 
Unterstützung der Leichtathletik.

Trainingszeiten Winter 2021/22
Sporthalle Schillerschule: 
Montag:
16.00 – 17.00 Uhr  Kinder U6 
17.15 – 18.15 Uhr  Kinder U8
17.00 – 18.00 Uhr   Kinder U10 (Training im Freien, Treffpunkt 

am Eingang Sporthalle/Schillerschule)
18.00 – 19.30 Uhr   Kinder U12-14 (Kombiniertes Training im 

Freien/Sporthalle, Treffpunkt Sporthalle)
19.30 – 20.30 Uhr   Jugend U16-18 (Kombiniertes Training im 

Freien/Sporthalle, Treffpunkt Sporthalle)
Mittwoch:
16.00 – 17.00 Uhr  Kinder U10

Freitag:
16.30 – 17.30 Uhr  Kinder/Jugend U12-14
16.30 – 18.00 Uhr  Jugend U16-18
20.30 – 22.00 Uhr  FVB-Freizeitgruppe

Sporthalle Jahnschule:
Montag:
18.30 – 19.30 Uhr  Erwachsenensport Damen-Aerobic

Gymnastikraum im Sportpavillon:
Montag:
16.30 – 17.30 Uhr  Erwachsenensport Jedermann-Senioren
Mittwoch:
18.00 – 20.00 Uhr  Erwachsenensport Sportabzeichen
Walking-Gruppe trifft sich Mittwoch und Freitag um 9.00 Uhr vor 
dem Alfred-Körber-Stadion.

Fußball
FV Brühl verdient sich ersten Heimsieg
Fußball-Landesliga: 
FV Brühl – SG Horrenberg 2:1 (2:0)
Der Negativlauf ist gestoppt, der FV Brühl erkämpfte sich in der 
Fußball-Landesliga seinen ersten Heimsieg. Die Zimmermann-Elf 
ging allerdings zu fahrlässig mit teilweise hochkarätigen Chan-
cen um und musste am Schluss noch einmal zittern.
Nach zwei vagen Chancen durch Tim Diederichs (12./16.) hatten 
die Gäste erst in der 16. Minute ihre erste Torannäherung, Den-
nis Gebhard brachte allerdings FV-Schlussmann Sinan Bal nicht 
ernsthaft in Gefahr. Auf der Gegenseite machte es Matteo Dorn 
besser, er nutzte eine Flanke von Patrick Szarka per Kopf zum 1:0 
für den FV Brühl (21.). Patrick Morscheid verpasste zunächst die 
Gelegenheit zu erhöhen, SG Keeper Mert Özden machte sich lang 
und verhinderte einen Treffer. Die Gastgeber dominierten weiter 
die Partie, ließen aber zunächst sich bietende Möglichkeiten aus. 
In der 35. Minute klappte es dann doch, nachdem sich Tim Die-
derichs im Horrenberger Strafraum verdribbelt hatte, kam Mor-
scheid an den Ball und erhöhte auf 2:0 (35.). Brühl versäumte es 
weiter, Chancen erfolgreich abzuschließen. Nach einer Flanke des 
stark spielenden Tim Hoffmann kam Lorenz Lange, der ansonsten 
wieder eine ansprechende Leistung ablieferte, im Strafraum frei 
zum Schuss, setzte den Ball aber neben das Tor (39.). Auch Die-
derichs brachten den Ball nach einer Morscheid-Flanke nicht im 
SG Tor unter (41.). Die nächste Großchance bot sich Dorn, Özden 
verhinderte einen weiteren Gegentreffer (43.).
Nach Wiederanpfiff verhinderte zwei Mal das Aluminium des SG 
Gehäuses einen Brühler Treffer. Zunächst scheiterte Dorn per 
Kopf am Pfosten (51.), Dann traf Morscheid lediglich die Querlatte 
(53.). Statt alles klarzumachen, musste die Zimmermann-Elf nach 
dem Anschlusstreffer von Fabian Rausch noch einmal zittern, er 
kam völlig frei an den Ball und war zum 2:1 erfolgreich (69.). Es 
musste bis zum Schluss gegen die jetzt stark aufkommenden Gäs-
te um den Sieg gebangt werden, nach 94 Minute kam dann der 
erlösende Schlusspfiff. „Wir haben das Spiel über weite Strecken 
kontrolliert, aber nach der verletzungsbedingten Auswechslung 
von Lorenz Lange und dem Gegentreffer kamen wir noch einmal 
in Bedrängnis“, zeigte sich Volker Zimmermann dennoch erleich-
tert, dass es mit dem ersten Heimsieg funktioniert hatte.
FVB: Bal – J. Heuberger, Kappes, Diederichs (70. Sarr), Hoffmann, 
Böckli, Szarka, Camara, Morscheid (62. Vogt), Dorn (82. Cermak), 
Lange (54. Weiß)
vm

FV Brühl 2 kommt nach Wiederanpfiff ins Rollen
Fußball Kreisklasse A: 
FV Brühl 2 – SV Altlußheim 7:0 (1:0)
Trotz etlicher guten Chancen brachte der FV Brühl 2 den Ball zu-
nächst nicht im gegnerischen Tor unter. Altlußheim wehrte sich 
lange erfolgreich gegen einen Treffer. Kurz vor dem Halbzeitpfiff 
war es dann doch so weit, Canay Keklik nutzte eine Flanke von 
Vittorio Cammilleri zur 1:0-Führung (44.). Nach Wiederanpfiff kam 
dann der Torexpress des FVB ins Rollen. Enes Senn zog aus der Di-
stanz ab und traf zum 2:0 (53.). Nach zwei Pfostentreffern von Ke-
klik und V. Cammilleri (58.), machte es V. Cammilleri wenig später 
besser, er erhöhte aus kurzer Distanz auf 3:0 (60.). Zwei Minuten 
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Deckel drauf machte. Den Endstand setzte Rohrhof nach einem 
Eckball, als Bopp zum 4:1 traf. Am Ende ein verdienter Sieg aber 
der Gastgeber aus Pfingstberg hatte lang die Chance bewahrt, 
Rohrhof ein Bein zu stellen.
SV Rohrhof 1 – Viktoria Neckarhausen 1  Endstand 6:0
In einem sehr einseitigen Spiel gewinnt Rohrhof am Ende 6:0 ge-
gen Viktoria Neckarhausen. Von Beginn an dominierte die Medi-
na-Lopez Elf das Spiel. Man ließ dem Gegner aus Neckarhausen 
keine Chance ins Spiel zu kommen und erspielte sich einige Tor-
chancen in der ersten Halbzeit. Torhüter Sold war bis dahin fast 
arbeitslos. Die größte Chance zur Führung, hatte Bandrowski, der 
per Elfmeter am Neckarhäuser Torhüter scheiterte. So ging es mit 
0:0 in die Pause. Nach der Pause ging dann das Tore schießen los. 
Eine sehr schön rausgespielte Kombination vollendete Bandrow-
ski zum 1:0 per Lupfer. Dann war der Bann gebrochen und der 
Torjäger Parisi legt los. Parisi erhöhte schnell in der 53. Minute 
auf 2:0. Nun konnte Rohrhof nach Belieben kombinieren und es 
gelang fast alles. Sodass Parisi seine Farben weiter jubeln ließ, in 
dem er in der 57. Minute zum 3:0, 70. Minute zum 4:0 und gar in 
der 79. Minute gleich vier Tore hintereinander schoss. Der Trainer 
Medina Lopez wechselte in dann unter großen Applaus seiner 
Rohrhöfer Anhänger aus. Den Endstand zum 6:0 erzielte Trink-
mann, in der letzten Spielminute zum verdienten Sieg, der an 
diesem Tag nie in Gefahr war. Die Mannschaft ist nun wieder an 
den oberen Plätzen in der Tabelle dran, und muss in den nächsten 
Wochen weiter hart arbeiten, um dranzubleiben.
SV Rohrhof 2 – Viktoria Neckarhausen 2  Endstand 3:0
Die zweite Mannschaft von Trainer Bittmann landete letzte Wo-
che einen 2:1-Auswärtssieg bei der zweiten Mannschaft von 08 
Reilingen. An die Leistung knüpfte die Mannschaft diese Woche 
weiter an. Der Gastgeber aus Rohrhof dominierte von Beginn an 
das Spiel und ließ kaum Torchance zu. Es wurde schön kombiniert 
bis zum gegnerischen Tor. Das überfällige 1:0 schoss in der Utz in 
der 24 Minute. Bis zur Halbzeit gelang leider nicht die Führung 
auszubauen. Aber nach der Pause legt Utz mit seinem zweiten 
Treffen an dem Tag, in der 51. Minute direkt nach und ließ somit 
klar andeuten, dass die drei Punkte auf dem Rohrhof bleiben. Die 
Mannschaft aus Neckarhausen hatte an diesem Tag nicht viel da-
gegenzusetzen und ließ dem Gastgeber Rohrhof und dem Ball 
lediglich hinterher. In der 67. Minute machte Trinkmann das 3:0 
und ab dann war der nächste Sieg für Rohrhof sicher. Man hätte 
am Ende mit Sicherheit noch das ein oder andere Tor schießen 
können aber scheiterte meistens an den zu hektischen Abschlüs-
sen.
Vorschau für diesen Spieltag
In der A-Klasse fährt die erste Mannschaft aus Rohrhof, mit Trai-
ner Medina Lopez, am Sonntag nach Altlußheim. Dort erwartet 
die Mannschaft eine sehr harte Aufgabe. Altlußheim hat in den 
vergangenen Spielen gezeigt, dass sie in der Liga jeden ärgern 
können. Spielbeginn ist um 15 Uhr auf dem Sportgelände in Alt-
lußheim.
Trainer Bittmann trifft am Sonntag, in der B-Klasse, im Derby auf 
Rot Weiß Rheinau 2. Der Blick auf die Tabelle lässt vermuten, dass 
Rohrhof der Favorit ist, aber die Ergebnisse, die Rheinau erzielt 
sind allesamt knapp und mit mehr Glück könnte die Mannschaft 
von Rheinau mit Trainer Janetzky viel weiter oben stehen. Aber 
Rohrhof brauch sich nicht verstecken und sollte an den guten 
Leistungen der letzten Wochen anknüpfen. Spielbeginn ist hier 
bereits um 12 Uhr am Sonntag.
C-Junioren – Derbysieg in Brühl
Nach zwei Niederlagen meldet sich die C-Jugend mit einem ful-
minanten Derbysieg gegen den FV Brühl zurück.
Die Jungs des Trainerteams Cuadrado, Moro & Grujic ließen von 
der 1. Minute nicht daran zweifeln, dass nur eine Mannschaft als 
deutlicher Sieger den Platz verlassen wird.
So dauerte es nicht lange bis die ersten Tore fielen. Die herausge-
spielten Tore deuten dem Trainerteam, dass die Trainingsinhalte 
der letzten Einheiten sich fest in den Köpfen der Spieler verankert 
haben. Dies lässt natürlich auf weitere tolle Spiele in Zukunft hof-
fen.
Der FV Brühl musste am Ende ganze 9 Mal den Weg zum Mittel-
punkt aufsuchen.

später war Keklik wieder an der Reihe, er nutzte einen Pass von 
Mario Tessitore zum 4:0 (62.). Mit zwei weiteren Toren erhöhte V. 
Cammilleri auf 6:0 (70./78.). Den Schlusspunkt setzte Tessitore, er 
verwandelte einen Handelfmeter zum 7:0-Endstand (85.).
vm

FV Brühl 3 erneut erfolgreich
Fußball Kreisklasse B:
FV Brühl 3 – SC Rot-Weiß Rheinau 2 4:0 (3:0)
Die Heimelf erwischte einen Blitzstart, Philipp Lenz traf aus spit-
zem Winkel von der Grundlinie in den Giebel zum 1:0 (5.). Danach 
köpfte Nico Reffert eine Flanke von Lenz ein (10.). Mitte der ersten 
Hälfte erzielte Reffert nach Zuspiel von Giuseppe Minacapilli das 
3:0 von der rechten Strafraumgrenze (26.). In der 82. Minute köpf-
te Pascal Wasow aus 25 Metern ins verwaiste Tor, nachdem sich 
die gegnerische Defensive nicht einig gewesen war.  
wy
Lokalderbys in Ketsch
Der FV Brühl steht in der Fußball-Landesliga vor einem Lokalder-
by. Am Sonntag um 15:00 Uhr gastiert die Elf von Trainer Volker 
Zimmermann in Ketsch. Die Sportvereinigung musste am Sonn-
tag eine Niederlage in Neckarau hinnehmen, ist aber gut in die 
Saison gestartet und hat sechs Punkte mehr auf der Habenseite 
als der FVB. Brühl wusste am Sonntag zu überzeugen, ein klarer 
Favorit der Begegnung ist daher nicht auszumachen.
Auch in der Kreisklasse A kommt es zu einem Derby, wenn im 
Vorspiel um 13:00 Uhr die zweiten Mannschaften beider Verei-
ne aufeinandertreffen. Der FV Brühl 2 feierte gegen Altlußheim 
erneut einen Kantersieg, wird aber in Ketsch auf erheblich mehr 
Gegenwehr treffen.
Auch die 3. Mannschaft wusste am letzten Spieltag zu überzeu-
gen und gastiert jetzt am Sonntag um 15:00 Uhr beim VfL Ho-
ckenheim.

Juniorenspiele Samstag, 09.10.2021:
E-Junioren Spieltag in Ladenburg:
09:00 FV Brühl – TSG/Eintracht Plankstadt
09:25 SSV Vogelstang – FV Brühl
09:50 LSV 1864 Ladenburg – FV Brühl
B-Junioren
15:45 FV 1918 Brühl – TSG/Eintracht Plankstadt
C-Junioren
16:15 SV Altlußheim – FV Brühl
A-Junioren
18:00 JSG Brühl/Ketsch – MFC 08 Lindenhof
vm

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Fußball
SC Pfingstberg 1 – SV Rohrhof 1  Endstand 1:4
Beim Tabellenletzten Pfingstberg hatte Rohrhof eine ersichtlich 
schwere Aufgabe zu lösen, wie es auf den ersten Anblick schien. 
Aber der Trainer Medina Lopez hat seine Elf gut eingestellt und 
versuchte von Anfang an sicher aus der Abwehr zu kombinieren. 
Rohrhof ließ kaum Chancen zu und nutzte bereits die erst Beste, 
in der 10. Minute per Elfmeter zum 1:0 durch Bandrowski. Pfingst-
berg blieb weiterhin unauffällig und Rohrhof kontrollierte das 
Spiel nach Belieben. Kurz vor der Halbzeit dann der Ausbau der 
Führung durch Parisi zum Halbzeitstand von 2:0. Pfingstberg ging 
mit hängenden Köpfen in die Kabine und war zu dem Zeitpunkt 
eigentlich schon geschlagen. Doch direkt nach der Halbzeit 
schlägt Pfingstberg überraschend zurück zum 1:2-Anschlusstref-
fer. Rohrhof kam unkonzentriert aus der Kabine und kämpfte nun 
mit allen Mittel damit das Spiel nicht ganz kippt. Das Spiel war auf 
Messersschneide bis endlich wieder Parisi in der 70. Minute den 
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Der Endstand FV Brühl – SV Rohrhof  0:9
Nach Abpfiff war die Freude um den erlangten Sieg, gegenüber 
dem Ortsnachbar,riesig. Ein Derbysieg ist doch immer wieder et-
was ganz Besonderes.
Jugendspiele am Wochenende
Folgende Spieltage finden für die F- + E-Juniorren statt:
F-1 Junioren beim TSV/Amic.Viernheim
F-2 Junioren beim TSV/Amic.Viernheim
F-3 Junioren bei TSG Rheinau
E-1 Junioren ab 9.00 Uhr beim VFR Mannheim
E-2 Junioren ab 10.30 Uhr in Rohrhof
E-3 Junioren ab 9.30 Uhr im Laudenbach
E-4 Junioren ab 9.50 Uhr bei 08 Lindenhof
TSV Neckarau 1 – D-1 Junioren 11.00 Uhr
D-2 Junioren – SC 08 Reilingen 2 13.45 Uhr
C-Junioren – Spvgg 06 Ketsch 15.00 Uhr
B-Junioren – R.W. Rheinau 16.30 Uhr
HW
Toller Besuch beim SVR vom DFB-Mobil
Der Besuch des DFB-Mobils sorgte bei 18 Spielern der D- + C-
Junioren für viele strahlende Gesichter bei schönstem Wetter. 
Die qualifizierten Trainer, Benjamin und Filipe übernahmen eine 
Trainingseinheit und sorgten mit den durchdachten und spielori-
entierten Übungen für jede Menge Spaß. Ganz nebenbei holten 
sich die anwesenden Trainer/innen dabei neue Anregungen und 
wertvolle Tipps ab. Vielen Dank für den Besuch – eine tolle Akti-
on des DFB. Nach dem das DFB-Mobil auf den Platz angekom-
men war, ging es nach Absprache direkt an den Aufbau. Danach 
begrüßten die qualifizierten Trainer, Benjamin und Filipe unsere 
anwesenden Trainer/innen und die 18 Spieler der D- + C-Junio-
ren. Anschließend startete einer der DFB-Trainer mit den Jungs 
in die Ballgewöhnung und Aufwärmphase, während der zweite 
Trainer kurz den Trainer/innen den weiteren Ablauf des Jugend-
trainings bzw. die Zielsetzung des Besuches erklärte. Nach den 
90 Minuten war der praktische Teil beendet. Es ging danach zur 
Nachbesprechung mit allen Trainer/innen im Clubhaus weiter. 
Hier wurden alle Fragen von den DFB-Trainern beantwortet und 
nochmals über die gesamte Trainingseinheit gesprochen. Des 
Weiteren wurden verschiedene Lehrgänge und Fortbildungs-
kurse angesprochen und erläutert. Nach ca. 1 Stunde war der 
Theorieteil auch beendet. Jugendleiter Horst Wiesner bedankte 
sich bei Benjamin und Filipe für ihren Besuch und für die gute 
Trainingseinheit.
HW/ESchw

 
 Foto: SV Rohrhof

Leichtathletik

1. KILA Kurpfalz Cup beim SV Rohrhof
Am vergangenen Wochenende fand auf dem Sportplatz des SV 
Rohrhof der 1. KILA Kurpfalz Cup statt. KILA steht hierbei für Kin-
derleichtathletik und ganz in diesem Sinne versammelten sich 
am 2. Oktober die jungen Sportler aus verschiedenen Vereinen 
der Region auf der Rohrhöfer Anlage, um in Teams gegeneinan-
der anzutreten.

Das Wetter war Spitze und die Motivation bei den 3 bis 11 Jahre 
alten Athleten riesig, denn es gab Urkunden und für die drei best-
platzierten Teams auch Medaillen zu gewinnen.
In der Früh begannen die 10- und 11-Jährigen mit einem klassi-
schen Dreikampf (50m-Sprint, Weitsprung, Ballwurf ), gefolgt von 
einer 200-Meter-Pendelstaffel. 
Hier starteten die Rohrhöfer Athleten Martha, Mateo und Sophia 
in einem gemischten Team zusammen mit Athleten vom TSV Of-
tersheim und TV Schwetzingen und belegten den 1. Platz.
Etwas später starteten dann die fünf gemeldeten Teams der 8- 
und 9-Jährigen. Mit dabei das rohrhöfer Team bestehend aus 
Emilia, Jana, Jolanda, Paula, Lukas, Mariela, Frederik, Stella, Kons-
tantinos, Amilia, Siana und Luis.
Für sie, wie auch die danach startenden Teams der 3- bis 7-Jähri-
gen, galt es, ihr Können beim Hindernisweitsprung, Heulerweit-
wurf, 30m-Sprint und einer Hindernisstaffel unter Beweis zu stel-
len. Dabei erreichten sie den 5. Platz.
Bei den Minis starteten neben vier auswärtigen Teams gleich 
zwei Teams vom SV Rohrhof: Ella, Max P., Tom, Mika, Patrick, Lena, 
Elias, Marlene und Clea bildeten das Team „Feuerrot“ und Tiziano, 
Kim, Emil, Jelena, Max S., Fiona und Julika fanden sich als Team 
„Lavarot“ zusammen.
Alle gaben ihr Bestes und hatten sichtlich Spaß. Am Ende erreich-
ten unsere Mini-Sportlerinnen und -Sportler Platz 4 (Lavarot) und 
6 (Feuerrot).
Das Trainerteam und die gesamte SVR-Leichtathletikabteilung 
sind mächtig stolz auf unsere Nachwuchstalente!
Das Sportfest war ein großer Erfolg und schöner Abschluss der 
Saison. Für viele unserer jungen Athleten war es coronabedingt 
der einzige Wettkampf in 2021, nachdem auch das traditionelle 
01. Mai Sportfest des SVR dieses Jahr abgesagt werden musste. 
Umso schöner dass das Wetter so gut mitgespielt hat und sich 
viele Besucher zum Anfeuern eingefunden hatten. 
Für Verköstigung in den Pausen sorgte der SV Rohrhof und alle 
hielten sich an die Coronaregeln.
Zum Schluss bedanken wir uns noch einmal beim TV Schwet-
zingen und TV Eppelheim, die zusammen mit dem SV Rohrhof 
diesen KILA Cup organisiert haben, sowie bei allen Helfern und 
Kuchenspendern!
SV Rohrhof Leichtathletik

 
oben: das gemischte Team der 10- und 11-jährigen Athleten, links 
unten: Trainer Leon mit den 8- und 9-jährigen SVR-Athleten, rechts 
unten: Trainer Marc und Sven mit den 3- bis 7-jährigen SVR-Athleten
 Foto: SV Rohrhof
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Angelsportverein 1946 Rohrhof e.V.Angelsportverein 1946 Rohrhof e.V.

ASV 1946 Rohrhof e.V      

 

Fish­to­go 
Straßenverkauf 

Frisch gebackene Zanderfilets 
mit Brötchen und/oder Kartoffelsalat 

am Samstag den 16.10.2021 
Vorbestellungen können im Video Pub Brühl ab 10 Uhr 
unter 06202/73066 oder unter info@asv1946rohrhof.de 
getätigt werden. Diese Vorbestellungen sind nicht 
zwingend erforderlich, helfen uns aber besser zu 

kalkulieren. 

 

Vorbestellungen bitte bis Mittwoch 13.10.2021 tätigen. 
 

Abholung und Verkauf von 10 bis 14:30 Uhr an 
der ASV­Vereinshütte am Weidweg 19. 

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.Angelsportverein Brühl 1965 e.V.

Frisch geräucherte Forellen im Straßenverkauf beim Angelsport-
verein Brühl 1965 e.V., Weidweg 2, am Samstag, den 09.10. ab 
10 Uhr bis 13 Uhr. Im Freiverkauf sind nur solange Vorrat reicht, 
Forellen erhältlich. Ab 10 Uhr unter der Tel.Nr. 06202-73066 (vi-
deo pub) oder 06202-77214 Herm (AB). Die Hygienevorschriften 
sind einzuhalten und werden ausgehängt. Bitte auf dem Gelände 
eine Maske tragen. Liste zum Eintragen liegt vor. Verkauf findet 
im Freien statt.
Die Vorstandschaft

Sonstiges

Sperrmüllbörse
Kostenlos abzugeben
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp geworde-
nen Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ih-
rem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich 
zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände 
zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefon-
nummer 20 03 - 89 entgegen.

2 Reisetaschen mit Rollen, ungebraucht zu verschenken: 
Tel. 06202-78930

Tennisclub Brühl 1965 e.V.Tennisclub Brühl 1965 e.V.

Mitgliederversammlung am 26.10.2021 um 19:30 Uhr in der 
Festhalle Brühl
Der Tennisclub Brühl lädt seine Mitglieder zur Ordentlichen Mit-
gliederversammlung am Dienstag, den 26. Oktober 2021 um 
19.30 Uhr in die Festhalle Brühl ein.
Einlass ist ab 19:15 Uhr unter Maßgabe der 3G-Regeln.
Wir werden, wie es bei Restaurants auch üblich ist, eine Registrie-
rung mit der Luca App, aber natürlich auch allen, die keine Luca 
App haben, eine schriftliche Registrierung ermöglichen.
Wir bitte um zahlreiche Teilnahme.
jd

Einladung zur Ordentlichen Mitgliederversammlung 2020
Brühl, 15.09.2021
Liebe Mitglieder,
unsere nächste Ordentliche Mitgliederversammlung findet am 
Dienstag, den 26. Oktober 2021 um 19.30 Uhr in der Festhalle 
Brühl, Hauptstraße 2, 68782 Brühl statt.
Tagesordnung:
 1.  Begrüßung
 2.  Bericht des Präsidenten
 3.  Bericht des Sportwarts
 4.  Bericht der Jugendwartin
 5.  Bericht der Schatzmeisterin
 6.  Bericht der Kassenrevisoren
 7.  Aussprache zu den Berichten
 8.  Wahl des Versammlungsleiters
 9.  Entlastung des Vorstands
10.  Neuwahl der Vorstandsmitglieder gemäß Satzung:
 Vizepräsident
 Jugendwartin
 Schriftwartin
 2. Beisitzerin
 2. Kassenwart
11.  Ehrungen
12.  Verschiedenes
Zusätzliche Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 10 
Tage vor Versammlungsbeginn schriftlich an die Adresse des 
Clubs oder an die Anschrift des Präsidenten zu richten.
Über Ihre Teilnahme an der Mitgliederversammlung freuen wir 
uns sehr.
Mit sportlichem Gruß
Thomas von Aschwege, Präsident

Arbeitsspaß am 9. und 16.10.2021 
Jeweils am Samstag, 9. und 16. Oktober, beginnt um 10 Uhr unser 
obligatorischer Arbeitsspaß. Bitte Putz- und Gartengeräte (soweit 
vorhanden) mitbringen, damit jeder tätig werden kann.
Die Plätze 1 und 2 werden bis Ende November geöffnet bleiben. 
Das Clubrestaurant ist wegen Urlaubs vom 1. bis 23.10.2021 ge-
schlossen.
jd

Verein für deutsche Schäferhunde e.V. Verein für deutsche Schäferhunde e.V. 
Ortsgruppe Brühl/BadenOrtsgruppe Brühl/Baden

Welpenkurs beim SV OG Brühl Baden e.V.
Im Verein für Deutsche Schäferhunde, Ketscher Straße 44 in 
68782 Brühl findet ab sofort unser Welpenkurs statt. Ziel ist es den 
Welpen eine gute weiterführende Sozialisierung und Grundkom-
mandos, wie „SITZ“, „PLATZ“ und „KOMM“ zu vermitteln. Willkom-
men sind alle Hunderassen im Alter von 9 Wochen bis 24 Wochen, 
egal ob groß oder klein. Mitzubringen sind Leine und Halsband, 
Spielzeug (Ball oder Beißwurst etc.) und kleine, weiche Leckerlis 
(Wurst oder Käse). Bitte meldet euch telefonisch (0170/6376355 
oder 01523/6616551) gerne WhatsApp oder per E-Mail (Svogbru-
ehl_welpen@web.de) vorab an.
Auf euer Kommen freuen sich Ute und Melanie
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Spatenstich für Wohnquartier in Massivholz-
bauweise der Stiftung Schönau in Brühl
Nachhaltig, komfortabel und wirtschaftlich
Die Heidelberger Stiftung Schönau errichtet in der Brühler Al-
bert- Einstein-Straße auf rund 4.000 m² Grundfläche vier Mehrfa-
milienhäuser mit insgesamt 39 Wohnungen in nachhaltiger Holz-
bauweise. Jetzt erfolgte im Beisein des Brühler Bürgermeisters 
Dr. Ralf Göck und der beteiligten Planungsbüros und Bauunter-
nehmen mit dem feierlichen Spatenstich der Baubeginn für das 
außergewöhnliche Projekt. „Viele sprechen vom Wohnungsbau, 
in Brühl wird gehandelt und es werden dringend nötige Miet-
wohnungen gebaut“, freut sich Bürgermeister Dr. Göck auf dieses 
ambitionierte Projekt, das gut in das Neubaugebiet „Bäumelweg“ 
passe. „Mit diesem Projekt sind wir Vorreiter für nachhaltiges Bau-
en in der Region. 
In Brühl entsteht ein buntes und lebendiges Quartier mit hoher 
Wohnqualität“, ergänzt Ingo Strugalla, geschäftsführender Vor-
stand der Stiftung Schönau. 
Beim Spatenstich wurde auch der Ausnahmecharakter des 
Wohnprojektes deutlich: Mit Beyer Weitbrecht Stotz + Partner 
(BWS), Partner und Partner Architekten, Hermann Kaufmann 
Architekten sowie roedig.schop architekten sind gleich vier re-
nommierte Architekturbüros beteiligt. „Jedes Haus wurde von ei-
nem der Partner entworfen und trägt dessen unverwechselbare 
Handschrift“, berichtet Strugalla. Zusätzlich ist das Büro Element 
A Architekten aus Heidelberg für die Projektleitung und den In-
nenausbau verantwortlich.
High-Tech in Holz 
Durch die Berücksichtigung mehrerer Entwürfe wird auch die 
Leistungsfähigkeit unterschiedlicher Holzbausysteme erprobt. 
„Dadurch sammeln wir wertvolle Erfahrungen, die der Region 
auch in zukünftigen Bauprojekten zugutekommen“, ist Strugalla 
überzeugt. So wird ein Mehrfamilienhaus ab Oberkante Keller 
komplett in Massivholzbauweise ohne den Einsatz von Leim er-
richtet. „Standfestigkeit und Wohnqualität werden ausschließlich 
auf Basis innovativer Dübeltechnik realisiert“, berichtet Roland 
Wehinger von Hermann Kaufmann Architekten. Ein anderer Ent-
wurf sieht einen Holzbau in Leichtbauweise mit einer Dämmung 
aus Holzwolle vor, die mit umweltfreundlicher Molke und Soda 
getränkt ist. Das von der Stiftung beauftragte Ingenieurbüro 
Transsolar Energietechnik führte für alle Entwürfe Simulationen 
zur Minimierung der Dämmstärken durch, was Baukosten spart 
und zusätzliche Wohnfläche schafft.
Leuchtturmprojekt mit Vorbildcharakter 
Als vorbildlich gilt das umfassende Planungskonzept der Stif-
tung Schönau, das den Architekturbüros als verbindlicher Rah-
men diente. Es berücksichtigt Nachhaltigkeit, Wohnkomfort und 
Wirtschaftlichkeit gleichermaßen. Alle vier Häuser werden in 
ökologisch nachhaltiger Holzbauweise errichtet. „Allein dadurch 
sparen wir eine CO2-Menge ein, die fünf Millionen gefahrenen 
PKW-Kilometern entspricht“, meint Hans-Georg Stotz vom Archi-
tekturbüro Beyer Weitbrecht Stotz + Partner. Eine Besonderheit 
bei dem Projekt: Die Stiftung Schönau setzt eigenes Holz aus 
den nachhaltig bewirtschafteten Stiftungswäldern ein, das von 
regionalen Sägewerken verarbeitet wird. „Der regionale Ansatz 
sichert kurze Transportwege und ist ökologisch besonders wert-
voll“, meint Christian Taufenbach von Element A. Bei der Planung 
wurde der gesamte Lebenszyklus der Gebäude betrachtet, insbe-
sondere im Hinblick auf die „Graue Energie“ der Baustoffproduk-
tion, der Betriebs- sowie der Recyclingphase. Dabei werden auch 
unterschiedliche energetische Konzepte umgesetzt, unter ande-
rem Photovoltaikanlagen und Wärmepumpen zur Strom- und 
Wärmeerzeugung. „Das Holzbauprojekt in Brühl zeigt vorbildlich, 
wie man einen ganzheitlichen ökologischen Ansatz mit einem 
klimaaktiven Gebäude realisiert“, ist Jörg Finkbeiner von Partner 
und Partner Architekten überzeugt.
Sozial und wirtschaftlich nachhaltig 
Das Holzbauprojekt in Brühl berücksichtigt nicht nur Umwelt- 
und Klimaaspekte, sondern ist auch sozial und wirtschaftlich 
nachhaltig. Für eine hohe Nutzerfreundlichkeit werden die 
Wohneinheiten barrierefrei bzw. barrierearm ausgestaltet. Ein 

Teil der Wohnungen sind sogenannte „Schaltwohnungen“ mit 
flexiblem Grundriss. Bei Nutzungsänderungen kann die Auftei-
lung der Wohnung so ohne großen Aufwand verändert werden. 
Auch die Wirtschaftlichkeit kommt nicht zu kurz. „Klimaschutz 
und Wohnqualität lassen sich hervorragend mit der notwendi-
gen Wirtschaftlichkeit verbinden. Das zeigt unser Holzbauprojekt 
deutlich“, meint Strugalla. Trotz aufwendiger Planung und an-
spruchsvoller Ziele ließen sich auskömmliche Renditen erzielen. 
„Schließlich ist die Stiftung Schönau eine kirchliche Stiftung, die 
zur Erfüllung ihres Stiftungszweckes Geld verdienen muss.“
Ins nachhaltige Konzept passt auch die Kooperation zur Zwi-
schenlagerung des Erdaushubs mit der Gemeinde Brühl. Dank 
des kooperativen Entgegenkommens der Gemeindeverwaltung 
kann der Erdaushub auf dem benachbarten Baugrundstück der 
Gemeinde Brühl gelagert werden, die dort im Laufe des Jahres 
2022 ein weiteres Wohnhaus errichten wird. 
Dieses partnerschaftliche Zusammenarbeiten schont nicht nur 
die Umwelt, da zusätzliche Transportwege und CO2-Ausstoß ein-
gespart werden, sondern reduziert auch die Geräuschemissionen 
während der Bauzeit und damit die Belastungen für die Anwoh-
ner.
Über die Stiftung Schönau
Die Stiftung Schönau ist ein Immobilienunternehmen mit Sitz in 
Heidelberg. Aus rund 21.000 Erbbau- und Pachtverträgen, der 
Vermietung von rund 900 Wohnungen, Investitionen in Immobi-
lienfonds sowie der Bewirtschaftung von 7.600 Hektar Wald er-
zielt sie Erlöse, um ihren Stiftungszweck zu erfüllen.
Als Unternehmen der Evangelischen Landeskirche in Baden fi-
nanziert sie kirchliches Bauen und Pfarrstellen. Darüber hinaus 
stellt die Stiftung weitere finanzielle Mittel für den landeskirchli-
chen Haushalt bereit.
Die Stiftung Schönau ist die größte körperschaftliche Waldbe-
sitzerin in Baden-Württemberg, seit 1999 ist ihr Wald PEFC-zer-
tifiziert. Mit ihrem naturnah bewirtschafteten Wald im südlichen 
Odenwald, dem nördlichen Kraichgau sowie dem mittleren 
Schwarzwald stellt sie den Menschen wertvollen Naherholungs-
raum zur Verfügung. Die Stiftung fühlt sich verpflichtet, vor allem 
Kindern und Jugendlichen seine Bedeutung für uns Menschen 
und unsere Gesellschaft näher zu bringen.
Das Stiftungsvermögen stammt aus dem ehemaligen Kloster 
Schönau (Odenwald). Seit ihrer Gründung im Jahr 1560 verfolgt 
die Stiftung die Maxime, ihr Handeln auf Dauer anzulegen und 
nachhaltig und verantwortungsvoll zu wirtschaften. Mit rund 80 
Beschäftigten ist die Stiftung Schönau eine der ältesten Instituti-
onen Heidelbergs.
www.StiftungSchoenau.de

 
Startschuss für ein lebendiges Wohnquartier in nachhaltiger Holz-
bauweise: Ingo Strugalla, Geschäftsführender Vorstand der Stiftung 
Schönau (5.v.l.) und der Brühler Bürgermeister Dr. Ralf Göck (4.v.l.) 
mit Vertretern der Architektur- und Planungsbüros beim symboli-
schen „Ersten Spatenstich“ in Brühl Foto: Stiftung Schönau

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Mannheim-Rheinau
Geheugraben 10, 68219 Mannheim-Rheinau,
Telefon: 0621/ 87 99 578
Unsere Homepage: www.nak-ma-rheinau.de
Sonntag, 10. Oktober
09:30 Uhr  Gottesdienst
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Nach dem Vortrag werden die Fragen der Besucher beantwortet. 
Zusätzlich kann auch ein kostenloser Beratungstermin zum Aus-
füllen der Vordrucke mit dem Hospizbüro vereinbart werden.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Aufgrund der aktuellen Situation finden die Gottesdienste von 
Jehovas Zeugen in deutscher und rumänischer Sprache aus Rück-
sicht auf die Gesundheit aller bis auf Weiteres interaktiv per Vi-
deokonferenz zu Hause statt. Die Einwahldaten erhalten Sie unter 
06202/21256.

Sonntag, 10.10.
10:00 Uhr „Poate iubirea sä invingä ura?” (Rumänisch)
10:00 Uhr „Der Gerichtstag – Grund zur Angst oder 
 zur Hoffnung?“
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom August: „Bist du bereit, auf Jehova zu warten?“ 
gestützt auf Micha 7:7

Dienstag, 12.10. (Rumänisch), Donnerstag, 14.10.
19:00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchent-

lichen Bibelleseprogramm Josua 10-11 werden 
unter anderem die Themen behandelt: „Jehova 
kämpft für Israel“ und „Warum ist es für uns nicht 
wichtig zu wissen, was im „Buch Jaschar“ stand (Jo-
sua 10:13)?“

20:05 Uhr  Es wird der vierte Teil von Kapitel 14 aus dem Buch 
„Die reine Anbetung Jehovas endlich wiederher-
gestellt“ besprochen: „Jehova segnet die reine An-
betung“

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org

Mittwoch, 13. Oktober
20:00 Uhr  Gottesdienst
Freitag, 15. Oktober
17:30 Uhr  Trauergesprächskreis in der Kirche in Hockenheim
Samstag, 16. Oktober
18:00 Uhr   Bezirksapostel M. Ehrich trifft die Jugend in der Kir-

che Mannheim Moselstraße zur Einstimmung auf 
den Gottesdienst für Jugendliche

Sonntag, 17. Oktober
09:30 Uhr  Gottesdienst für die Kirchengemeinde
11:00 Uhr   Gottesdienst für Jugendliche mit Bezirksapostel 

Ehrich in der Kirche in Viernheim
Mittwoch, 20. Oktober
20:00 Uhr  Gottesdienst mit stellv. Bezirksvorsteher 
 M. Brauner
Samstag, 23. Oktober
18:00 Uhr Gottesdienst für die Kirchengemeinde
Sonntag, 24. Oktober
10:00 Uhr Gottesdienst für Amtsträger mit Stammapostel Schnei-
der in der Kirche Mannheim Moselstraße
Mittwoch, 27. Oktober
20:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 31. Oktober
09:30 Uhr Gottesdienst
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten.
Infektionsschutz-Konzept: Eine medizinische Mund-Nasen-Mas-
ke (z.B. FFP-2) im Kirchengebäude ist verpflichtend.

Central Kino Ketsch
Sa, 09.10. 
14.30 Wickie und die starken Männer – Das magische Schwert
Sa, 09.10. 
16.45 Hilfe, ich habe meine Freunde geschrumpft
Sa, 09.10. 
19.30 The Father
So, 10.10. 
18.00 Bekenntnisse des Hochstaplers Felix Krull
Mi, 13.10.
19.30 Filmfestival der Generationen: Generationenfilmpreis/
Kurzfilme
Do, 14.10. 
19.30 Bekenntnisse des Hochstaplers Felix Krull
Fr, 15.10. 
19.30 The Father
Sa, 16.10.
14.30 Wickie und die starken Männer – Das magische Schwert
Sa, 16.10.
20.00 Live-Event: Heinz Erhardt-Abend mit Hans-Joachim Heist
So, 17.10.
18.00 Be Natural: Sei du selbst – Die Filmpionierin A.Guy-Blaché
Für den Vorstellungsbesuch sind 3-G-Nachweise erforderlich.
Weitere Informationen finden Sie unter www.central-ketsch.de

Hospizgruppe  Schwetzingen
Vorsorgen statt verdrängen
Informationsvortrag der Hospizgemeinschaft Schwetzingen zu 
den Themen Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht und Be-
treuung am
Mittwoch, den 13. Oktober 2021 von 17:30 Uhr bis 18:45 Uhr
Der Vortrag findet im Gustav-Adolf-Haus, Marktplatz 28 in 
Schwetzingen/Hirschacker statt.
Eine Voranmeldung ist dringend erforderlich.
Bei der Teilnahme an unseren Veranstaltungen ist die 3G-Regel 
zu beachten.
Telefon: 06202 4091009 oder 0171 8581987
E-Mail: hospizgemeinschaft@web.de
Rechtsgültige, dem aktuellen BGH-Urteil angepasste Vorsorge-
mappen mit allen notwendigen Vordrucken für die Vorsorge im 
Alter stehen gegen eine Schutzgebühr von 8 Euro zur Verfügung. 
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie

Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

– Anzeigen –

Traumjob in Ihrer Region?
Jetzt Job finden!



TRAUER

Anzeigen  |  27Amtsblatt der Gemeinde Brühl  •  8. Oktober 2021  •  Nr.  40

Immer wenn wir von dir erzählen,
fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen.
Unsere Herzen halten dich gefangen,

so, als wärst du nie gegangen.
Was bleibt, sind die Liebe und Erinnerung.

Gisela Langloh
* 4. Mai 1933 † 31. August 2021

HerzlichenDank sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlen und für die vielfältigen Zeichen der Anteilnahme.

Unser besonderer Dank gilt der Arztpraxis Dr. Ditter und Dr. Xie für die für-
sorgliche Betreuung sowie Herrn Pfarrer Walter Sauer für den besonders ein-
fühlsamen und würdevollen Abschied.

Ihre Kinder
Martina, Christiane undMichael mit Familien

Ketsch, im Oktober 2021
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06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Überall,
wo Sie uns brauchen.

In der Region Schwetzingen,
Plankstadt, Oftersheim, Brühl,
Hockenheim und Umgebung.

Ein Abdruck
für die Ewigkeit.
Ganz persönlich und einzigartig.

MO | DI | DO & FR von 9:00 - 18:00 | MI 9:00 - 13:00 | TEL +49 (0)6202 5 45 89

HOCHWERTIGER GOLD – SILBERSCHMUCK, MARKENUHREN, TRAURINGE

REPARATUREN, ACCESSOIRES, GOLDANKAUF

Teilen dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der folgenden Firma bei:

EhrmannWohn- und Einrichtungs GmbH

Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

BEILAGENHINWEIS
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W enn das Licht erlischt,
bleibt die Trauer.

W enn die Trauer vergeht,
bleibt die Erinnerung.
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Wilhelm-Maybach-Straße 8 | 68766 Hockenheim

Tel: 06205 14210 | info@schneider-immo.net

Kostenlose und unverbindliche
Wertermittlung

Vermittlung & Ankauf von Immobilien
und Grundstücken

Rundumbetreuung von der
Einwertung bis zum Notar

IHR MAKLER & PROJEKTENTWICKLER
Seit 30 Jahren für Sie in der Metropolregion.

Die Teilnahm
e ist kostenfr

ei.

Anmeldung u
nter 06202 /

126 8448. Li
mitierte Sitz-

plätze. Gemä
ß aktueller

Coronaveror
dnung!

Carl-Theodor-Straße 21 · 68723 Schwetzingen
nolden@nolden-immobilien.de · www.nolden-immobilien.de

IMMOBILIEN
IMDIALOG
6. THEMENABEND
Donnerstag, 14. Oktober 2021
Beginn 19Uhr
Einlass 18:30 Uhr
Hotel Grenzhof, Heidelberg

Begrüßung der Teilnehmer
Nolden Immobilien,
Susanne Nolden

Immobilienpreise aktuell –
EntwicklungderMarktlage
MBO GmbH Heidelberg,
WolfgangMoretti

HomeStaging –weil Ihre
Immobilie eswert ist
Kunz Hoch3, Simone Kunz

Immobilienfinanzierung 2021
neueFörderrichtlinienderKFW
FIBA Immohyp Baufinanzie-
rung GmbH,Walter Bott

Immobilien vererben oder
lebzeitigeÜbergabe?
Typische Fehler vermeiden
Fachanwalt für Erbrecht
Daniel Heinrich

AZ-Garage
Stellplätze zu vermieten

Busse - Boote - Wohnmobile - Cabrios - Motorräder
frost- und nagersicher!

Telefon 0171 9536313

EXPERTENTIPP
ANZEIGE

BEIM IMMOBILIENVERKAUF
DIE NERVEN BEHALTEN

Unerwartete Ereignisse stellen Immobilienbesitzer vor besondere
Herausforderungen. Ganz gleich ob Scheidungskrieg, ein plötzlicher
Pflegefall oder eine zerstrittene Erbengemeinschaft: In einer span-
nungsgeladenen Situation treten Meinungsverschiedenheiten und
unterschiedliche Erwartungen noch deutlicher zu Tage und machen
eine klare und sachliche Betrachtung des Objektes meist unmöglich.
Da gehen etwa die Ansichten in Bezug auf den Verkaufszeitpunkt oder
den möglichen Verkaufserlös mangels Erfahrung oft weit auseinander.

Hinzu kommt, dass Familienmitglieder Objekte eher nach emotio-
nalen Kriterien bewerten – z.B. ob sie positive oder negative Erinne-
rungen damit verknüpfen. Nimmt eine solche heterogene Gruppe den
Verkauf selbst in die Hand, können Kaufinteressenten versuchen, zu

ihrem Vorteil Einfluss auf die Erben zu nehmen.

In Eigenregie werden Objekte in einer solchen Ausnahmesituation für
gewöhnlich weder schnell noch zum bestmöglich erzielbaren Markt-
preis verkauft. Denn: Neben subjektiven Empfindungen und gefähr-
lichem Halbwissen der Beteiligten fehlt es vor allem an Verkaufsrouti-
ne. Ein professionelles Verkaufsteam kann hingegen helfen, Angebot
und Verkauf strukturiert durchzuführen. Von der Begutachtung der
Immobilie auf Bauzustand, Lage und Potenzial über das professionelle

Exposé und Marketing bis hin zur notariellen Vorbereitung sind
dann Experten amWerk.

Professionelles Vorgehen verhindert außerdem, dass der Immobilien-
verkauf in einer emotional befrachteten Situation wie etwa einem

Erbstreit oder Scheidungsprozess zu einem zusätzlichen
Konfliktfeld gerät. Indem man einen unabhängigen
Fachmann mit dem Verkauf betraut, kann das

Geschäft objektiv, rational und klar
strukturiert durchgeführt werden.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DEKÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Betriebswirt sucht Whg / Haus
zum Kauf von privat. Finanzierung ist gesichert. Tel:
06202/5799722
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STELLEN

VERSCHIEDENES

UNTERRICHT

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
einen selbständig arbeitenden

Mitarbeiter (m/w/d) im Garten- u. Landschaftsbau
mit Führerscheinklasse II und III zum sofortigen Einstieg.
Schwerpunkt Pflaster- und Kanalisationsarbeiten.
Haus-, Hof- und Garten Service, Wolfgang Chmielorz
k06202-64469, info@hhgs-ketsch.de

Wald ab 5-100 ha
zu kaufen gesucht!
��uch Schadholzfla chen mo glich�
(Diskretion zugesagt)

Tel.: 0162/29 32 830

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Interesse geweckt?
Unsere Stellenanzeigen findest du unter:

Übrigens kannst du dich über den Link direkt online bewerben!
Wir freuen uns über deine Bewerbung!

nussbaum-medien.de/berufsausbildung

Wir
suchen
dich.

Wir
suchen
dich.

Das bieten wir dir:

■ Moderne Arbeitsplätze und übertariflche Bezahlung

■ Exkursionen und Bildungsreisen

■ Regelmäßige Feedbackgesprächemit deinen Ausbildern
sowie flache Hierarchien

■ Angenehme und flexible Arbeitszeiten

■ Weiterbildung an der Nussbaum Akademie

www.nussbaum-medien.de

Noch nie war es so spannend wie heute: Auszubildende haben
die Chance, unserenVeränderungsprozess vomVerlag zumMulti-
mediahaus hautnah mitzuerleben. Nussbaum Medien arbeitet
intensiv an der Zukunft der lokalen Kommunikation. Unsere Print-
Produkte werden durch unsere neuen Geschäftsmodelle, unter
anderem im Bereich E-Commerce, ergänzt. Begleite auch du uns
in die Zukunft der lokalen Kommunikation.

Fachinformatiker
für Systemintegration (m/w/d)

am Standort St. Leon-Rot

Kaufleute fürMarketingkommunikation
an den Standorten St. Leon-Rot und Weil der Stadt

Medienkaufleute Digital und Print
an den Standorten St. Leon-Rot und Weil der Stadt

Mediengestalter Digital und Print (m/w/d)

an den Standorten St. Leon-Rot und Weil der Stadt

Medientechnologe Druck (m/w/d)

am Standort St. Leon-Rot

ZumAusbildungsbeginn am
1. September 2022 suchen wir:

PUTZHILFE gesucht - von
Ehepaar mit drei Kindern. Vier Stunden pro Woche. Mögli-
che Arbeitszeiten: Mo.-Fr. zwischen 10:00 und 15:00 Uhr.
12,50 Euro / Stunde. Ort: Mannheim Rheinau-Süd
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REINIGUNGSKRAFT (M/W/D)

www.kraemer.deWeitere Jobangebote finden Sie unter:

Zur Pflege unserer Verkaufs- und Sozialräume suchen wir eine Reinigungskraft (m/w/d)
auf geringfügiger Basis.

Arbeitszeiten:
Flexible Arbeitszeiten nach Absprache (frühester Arbeitsbeginn 10 Uhr).

Bitte richten Sie Ihre Bewerbungen an:
MEGA STORE Hockenheim
Duttweiler Str. 17
68766 Hockenheim
06205-949419 (Frau Klos)
bewerbung_MSHO@kraemer.de

Wir bieten ab sofort eine

Ausbildungsstelle zur zahnmedizinischen
Fachangestellten (m/w/d)

Wir freuen uns auf eine schriftliche Bewerbung oder auch
gerne online.

Zahnarztpraxis Dr. Ute Hensmann
Gartenstraße 1 · 68782 Brühl-Rohrhof

E-Mail: praxis@zahnarzt-hensmann-bruehl.de
Tel.: 06202/78635 · Fax: 06202/780913

Seit 1885 ein Begriff für füllfertige Schweinedärme und Saitlinge

Wir wachsen weiter und suchen zur Verstärkung
unserer Produktion und unseres Lagers

zum nächstmöglichen Zeitpunkt

zuverlässige

Mitarbeiter (m/w/d) für Lager und Produktion
(Voll-/Teilzeit) im Naturdarmbetrieb.

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz
und die üblichen sozialen Leistungen.

Zur Vereinbarung eines persönlichen Vorstellungstermins rufen Sie
bitte Frau Martina Pihale unter Tel. Nr. 06202-279916 an.

P&T Treiber GmbH & Co. KG
Am Ochsenhorn 12, 68723 Plankstadt

E-Mail: m.pihale@star-fix.de

Wir suchen SIE

ZFA
Zahnmedizinische
Fachangestellte (m/w/d)

Infos unter
www.gandner-hoerr.de
praxis@gandner-hoerr.de

Wir suchen in Brühl

Servicekräfte (m/w/d) Teilzeit
1. Stelle: Mo. - Fr.: 06:00 Uhr – 12:30 Uhr
2. Stelle: Mo. - Fr.: 11:30 Uhr – 18:00 Uhr

Reinigungskräfte (m/w/d) Minijob
Mo. - Fr.: 17:00 Uhr - 18:45 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: 06201 87807-671
K.-H. Weidler GmbH, Freiburger Straße 5-7, 69469 Weinheim

Schulbegleitung gesucht
Wir suchen eine Schulbegleitung für unseren autistischen
Sohn (10 Jahre) in der Waldschule Walldorf. Stundenum-
fang mind. 22,5h/ Woche (vom Amt genehmigt) von ab so-
fort. Kontaktaufnahme bitte über schulbegleitung2021@
gmx.de

Putzhilfe gesucht für ca. 2-3
Stunden in der Woche. 68782 Brühl-Rohrhof. Tel. 06202
73335
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G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0 | www.gsvertrieb.de

Mehr Informationen erhalten Sie unter

www.gsvertrieb.de/zusteller
oder telefonisch unter 07033 69240.

INTERESSE

GEWECKT?

Bewerben Sie

sich jetzt!

zur Übernahme eines Bezirks
bzw. als Urlaubsvertretung

Sind Sie zuverlässig, engagiert, mindestens
13 Jahre alt und haben Lust auf eine inter-
essante und abwechslungsreiche Tätigkeit?

Im Auftrag von Nussbaum Medien verteilen
die Zusteller der G.S. Vertriebs GmbH wö-
chentlich über 1 Million Lokalzeitungen in über
380 verschiedenen Städten und Gemeinden.

Ihre Vorteile auf
einen Blick:
■ seriöse Tätigkeit im

Angestelltenverhältnis,
fester Verteiltag

■ pünktliche und regel-
mäßige Bezahlung

■ gesetzlicher Urlaubs-
anspruch

■ gesetzeskonformer
Arbeitsvertrag und
Anspruch auf alle
gesetzlichen und
sozialen Leistungen

■ Mitarbeitervergünsti-
gungen bei namhaften
Anbietern

Wir suchen ab sofort

Zusteller
m/w/d | ab 13 Jahren

■ Rohrdorf:
Adlerstr., Geierstr.,
Wiesenstr. u.s.w.

für die Brühler Rundschau

Verteilung: Freitag

Wir suchen in
DEINER REGION
ein Team für dich!

KOMMZU
BÄCKER
GÖRTZ.

Mitarbeiter im
Verkauf

(M/W/D)

GleichBEW
ERBENaufBAECK

ERGOER
TZ.de

oder einf
ach perCH

AT Scannen
.

Spreche
n.

Job.

WIRBIETEN:
• einen krisensicheren Job

• übertarifliche Bezahlung
• bezahlte Überstunden
• Sonn-/ Feiertagszuschlag

• Mitarbeiterrabatte
• attraktives Prämienmodell

• flexible Arbeitszeitmodelle
• bis zu 30 Tage Urlaubs-

anspruch

%

Für unser Logistikzentrum in Hockenheim suchen wir ab sofort Vollzeitkräfte.

Arbeitszeiten im Wechsel:
Woche A: Mo - Fr 05:00 - 13:30 Uhr
Woche B: Mo - Do 14:00 - 21:30 Uhr, Fr 14:00 - 20:00 Uhr, Sa 07:00 - 13:00 Uhr

Ihr Profil:
• Flexibilität und Belastbarkeit
• Solide Deutschkenntnisse

Wir bieten:
• Einen sicheren Arbeitsplatz und 6 Wochen Urlaub
• Entwicklungsmöglichkeiten durch ein starkes Unternehmenswachstum
• Einstiegsgehalt Lagerhelfer: ab € 2.200,–
Einstiegsgehalt Logistikmitarbeiter: ab € 2.400,–

Schriftliche Bewerbungen an:
Krämer Pferdesport
Martina Stricker
4. Industriestr. 1+2
68764 Hockenheim
bewerbung_LG@kraemer.de

www.kraemer.de

Weitere Jobangebote
finden Sie unter:

LOGISTIKMITARBEITER (M/W/D)

UND LAGERHELFER (M/W/D)

Wir suchen für unsere Teams im stationären
und ambulanten Bereich – ab sofort oder später
in Vollzeit,Teilzeit oder als Minijob:

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:

B+O Seniorenzentrum Brühl gGmbH
oder
B+O Ambulanter Pflegedienst GbR

z. Hd. Pflegedienstleitung
Mannheimer Landstraße 25
68782 Brühl

weitere Informationen unter www.bo-seniorenzentrum.de

PFLEGFACHKRAFT – m/w/d

PFLEGFACHKRAFT 

PFLEGEHILFSKRAFT – m/w/d

mit und ohne Berufserfahrung, Sie werden eingearbeitet
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GASTRONOMIE

Dana Groen
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl
Telefon 06202 4093096
www.kanzlei-groen.de

E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

Lecker. Vielfältig.
Zuverlässig.
Malteser Menüservice

Für Neukunden bieten wir eine Probewoche zum halben Preis an.
Weitere Informationen unter 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)

www.malteser-wiesloch.de

Auch an Sonn- und Feiertagen!

Lecker. Vielfältig.

ab

€ 6,45

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen selbständig arbeitenden

Mitarbeiter (m/w/d) im Garten- u. Landschaftsbau
mit Führerscheinklasse III, Führerscheinklasse II wäre von Vorteil,
zum sofortigen Einstieg.
Schwerpunkt Unterhaltspflege von Grünanlagen, Rückschnitt
von Bäumen und Sträuchern, allgemeine Gartenarbeiten.
Haus-, Hof- und Garten Service, Wolfgang Chmielorz
k06202-64469, info@hhgs-ketsch.de

Sanierung: Wohnung,
Haus, Garage, Bad
Fliesen, Platten etc. legen

Ich bin auch in dieser Zeit für Sie da und übernehme preiswert
Balkon & Terrassen
Kellerwand-,
Fundament-, &
Flächenabdichtung
Renovierungen
Entrümpelungen0163 9470432

Service rund ums Haus
Maler-/Tapezierarbeiten
Bagger- und Gartenbau
Fensterlieferung/
-einbau

Mo. Pfälzer Kartoffelsuppe mit Bockwurst (Schwein) und Dampfnudel
Di. Makkaroni mit bunter Pastasoße (Paprika, Zwiebeln, Kräuter), dazu Karottensalat
Mi. Überbackene Auberginen mit Kräuterpüree und Mischsalat
Do. Putenbraten in Soße mit Zucchinigemüse und Kartoffelpüree
Fr. Pangasiusfilet mit Dillrahmsoße, dazu Kräuterreis und Chinakohlsalat
Sa. Gemüsemaultaschen in Käsesoße
So. Rindergulasch in Kräuterschmand mit Mischgemüse und Nudeln

Essen auf Rädern – Qualität von Ehrenfried
Komplett-Menü inkl. Salat nur 7.10 €

Frisch gekocht und heiß geliefert! – auch für Vegetarier –
Probierpreis für Neukunden: 3 Menüs zu je 5 €

Kostenlose Bestellhotline 0800-3473637
weitere Angebote: www.ehrenfried.de

gültig vom 11.10.
bis 17.10.2021

Gärtner bietet Gartenarbeiten
Heckenschnitt • Baumpflege • Baumfällung

Gartenpflege • Pflasterarbeiten

k 0176 - 67576789

Wir suchen ab sofort einen

Hausmeister (m/w/d) Vollzeit/Teilzeit
Ihr Aufgabengebiet umfasst allgemeine Hausmeistertätigkeiten sowie
diverse kleinere Instandhaltungsarbeiten für diverse Objekte.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an E-Mail:
info@buehler-schwetzingen.de,Mobil: 015752645836

Unterwww.nussbaum-medien.de/wahlwerbung haben
wir für Sie juristisch geprüfte Erläuterungen zum Thema
Wahlwerbung zusammengestellt.

www.nussbaum-medien.de

i

Macht es Ihnen Spaß, hochwertige Produkte zu verkaufen?

Wir suchen ab sofort zur Verstärkung

Metzgerei-(Fach)-Verkäufer (m/w/d)
Vollzeit/Teilzeit. Bezahlung nach Tarif.

Päuserʻs
Metzgerei, Feinkost & Catering

Metzgerei Päuser
Mannheimer Str. 5 | 68782 Brühl
Relaisstr. 104 | 68219 Mannheim

Kontakt: Frau Päuser, Tel. 06202 9267095

Dieter Fassl – Immobilien Brühl
06202 78269 info@dieterfassl.de

Häuser und Wohnungen
für Verkauf und

Vermietung gesucht.

Vertrauen Sie unserer langjährigen Erfahrung
Immobilienkompetenz seit 1992

Deutschsprachige Putzfrau
gesucht, priv. Haushalt. 2x3Std./Monat. 0160-97527646
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Mehr als 40 Millionen Menschen in Deutschland tragen eine Brille und über 5 Millionen leiden unter einer Schwerhörigkeit. Neben Ärz-
ten stehen die Pro� s aus den Gesundheitshandwerken Augenoptik und Hörakustik Menschen jeden Alters zur Seite.

Wenn es um Augengesundheit 
und Sehleistung geht, helfen Au-
genoptiker, Optometristen und 
Augenärzte, die Lebensqualität 
zu erhalten oder zu verbessern.

Partner für gutes Sehen

Dabei ist der Facharzt schwer-
punktmäßig für den medizi-
nischen Teil verantwortlich. 
Er kümmert sich um die Ge-
sundheit des Auges. Seine Un-
tersuchungen umfassen die 
Augeninnendruckmessung, 
die Beurteilung des Augenhin-
tergrundes, das Au�  nden von 
krankha� en Veränderungen 
und die Heilung von Erkran-
kungen. Augenoptiker und Op-

tometristen messen mit Hilfe 
modernster Geräte die Stärke 
der Fehlsichtigkeit und ermit-
teln, welche individuell ange-
passte Sehhilfe empfehlenswert 
ist. Durch die Verbindung der 
Messwerte mit hochmodernen 
Technologien und dem Fachwis-
sen des Augenoptikers können 
hochwertige Brillen oder Kon-
taktlinsen ausgewählt werden, 
die zu einer optimalen Sehqua-
lität verhelfen und für entspann-
tes Sehen in allen Lebenssitu-
ationen sorgen. Die Experten 
bestimmen bei Bedarf weitere 
wichtige Sehleistungen. Ein Be-
such beim Augenoptiker oder 
Optometristen zur Überprüfung 
der Sehstärke sollte regelmäßig 

statt� nden, auch wenn man bis-
her noch keine Brille gebraucht 
hat. So können Probleme früh-
zeitig ermittelt und die passen-
den Sehhilfen ausgewählt wer-
den.

Hilfe beim Hören

HNO-Spezialisten kennen sich 
mit dem Hörvermögen aus. 
Hörakustiker haben dann für 
jeden Bedarf die maßgeschnei-
derte Antwort und Lösung – 
Hörtest, Hörberatung oder An-
passung von Hörsystemen. Mit 
ihrer Fachkompetenz � nden die 
Experten schnell heraus, wie 
gut die persönliche Hörleistung 
ist und ob man etwas verbes-

sern kann. Sie sorgen für eine 
maßgeschneiderte Versorgung 
für den individuellen Hörbe-
darf, wählen aus einer Vielzahl 
von Hörsystem-Modellen und 
kon� gurieren sie passgenau. 
Grundsätzlich ist gut beraten, 
wer bei einem Hörakustiker 
in regelmäßigen Abständen 
vorsorgliche Hörtests durch-
führen lässt. Auch wenn keine 
Hörminderungen festgestellt 
werden, verpasst man nicht den 
Zeitpunkt, wenn das Hörver-
mögen allmählich nachzulas-
sen beginnt. Bei Problemen mit 
dem Sehen oder hören heißt es 
also: Ab zu den Experten aus 
dem Gesundheitshandwerk! 
(KGS/FGH/red)

Experten für zwei wichtige Sinne

unverbindliche Beratung

& Probetragen

Hörsysteme aller Preis-

& Leistungsklassen

Rundum-Schutz

für Hörsysteme

Tinnitus - Hilfe

Gehörschutz & InEars

Kopfhörer, Telefone

Inhabergeführtwww.der-ohrladen.de
06202 | 97 88 536 06205 | 30 59 822

Wer verantwortungsbewusst mit seinem Hörsinn umgeht und 
trotzdem nicht auf lauten Musikgenuss verzichten möchte, beach-
tet diese sinnvollen Vorsichtsmaßnahmen:
• Abstand zu Lautsprechern und anderen Lärmquellen halten.
• Schallschutz nutzen.
Eine komfortable Lösung ist individuell angefertigter Gehörschutz, 
dieser dämmt vor allem die gefährlichen hohen Frequenzen um 
ca. 30 dB. Die dadurch entstehende Klangveränderung wird nach 
kurzer Zeit kaum noch wahrgenommen, da sich das Gehör daran 
gewöhnt. (FGH/red)

Mehr zum Thema Lärmschutz fürs Gehör auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-/32/

Gehörschutz für Musikfans

Foto: Ivan-balvan/iStock/Getty Images Plus

GUT SEHEN,
BESSER HÖREN
www.lokalmatador.de/gesundheit/
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Jetzt 14 Tage kostenfrei testen -
Die neue Hörgeräte-Generation

SoniTon UP6

Exklusiv in Schwetzingen bei:

• Klangqualität auf Ihren Lebensstil zugeschnitten

• Natürlicher Klang durch neue Signalverarbeitung
• hohe Flexibilität durch Upgrade-Möglichkeit

• Direkte Anbindung zu jedem Smartphone
• Hoher Komfort durch Lithium-Ionen-Akku

• Verschiedene Bauformen und Farben erhältlich
• Zubehörlösungen für optimierten Hörgenuss

Telefon 06202·95 46 999
Bahnhofanlage 3 · 68723 Schwetzingen

www.kelputh-hoerakustik.de

Für alle Menschen, ob alt oder jung, bedeutet gutes Hören nicht 
nur Geräusche wahrzunehmen. Es ermöglicht die Verständigung 
mit Familie und Freunden, die Orientierung in der Umwelt oder 
auch die Wahrnehmung der Natur. Hören gibt Sicherheit, warnt 
uns vor Gefahren und beeinflusst unser Denken und Fühlen.

Dass von Schwerhörigkeit nur 
ältere Menschen betroffen sei-
en, ist ein Trugschluss, denn 
eine Vielzahl der Schwerhö-
rigen sind unter 55 Jahre alt. 
Übermäßiger Lärm und der 
tägliche Musikgenuss über 85 
Dezibel Lautstärke können das 
Gehör schädigen und sind häu-
fig die Ursache für Schwerhö-
rigkeit bei jungen Menschen. 
Im Falle einer Schwerhörigkeit 
im Kindesalter kann sogar die 
Fähigkeit zum Spracherwerb 
negativ beeinflusst werden. Mit 
zunehmendem Alter nimmt 
typischerweise auch die Hörfä-
higkeit ab, u. a. sind Verschleiß 
und Abnutzung der Haarsin-
neszellen des Innenohres da-
für die Ursache, hier spricht 
man daher umgangssprachlich 
von der Altersschwerhörig-
keit. „Schwerhörigkeit wird in 
Deutschland durchschnittlich 
10 Jahre zu spät behandelt“, sagt 
Marianne Frickel, Hörakustik-
Meisterin und Präsidentin der 
Bundesinnung der Hörakusti-
ker (biha). Denn die wenigsten 
Menschen können ihr Gehör 
objektiv einschätzen. Sie glau-
ben noch alles zu verstehen, 
obwohl bereits eine Hörschwä-
che vorhanden ist. Es ist daher 
wichtig, auf erste Anzeichen 
eines Hörverlustes zu achten 
sowie auf sein Umfeld zu hören 
und entsprechend zu reagieren, 

denn eine Hörschädigung wird 
nicht von selbst wieder besser.

Hörakustiker helfen

Hörakustiker stellen Hörprob-
leme durch einen Hörtest fest. 
Falls nötig beraten sie umfas-
send zu Hörsystemen und pas-
sen diese auch ganz individuell 
auf den persönlichen Hörver-
lust sowie die Bedürfnisse und 
Wünsche des Hörgeschädigten 
an. Sie geben ihm auf diese 
Weise ein großes Stück Lebens-
qualität und Teilhabe zurück. 
Hörsysteme sind mittlerwei-
le kleine Mini- Computer, die 
Sprache filtern, störenden Um-
gebungslärm herunter regeln, 
sich über das Smartphone steu-
ern und bequem per Bluetooth 
mit dem Telefon, Fernseher 
oder Multimedia-Anlagen ver-
binden lassen. Moderne Hör-
systeme sind darum weit mehr 
als einfache Hilfsmittel, die eine 
Hörminderung ausgleichen. Es 
sind digitale Begleiter, die Men-
schen mit Hörproblemen dabei 
unterstützen, das Leben mit al-
len Sinnen genießen zu können. 
Hörakustiker sind Experten 
und Ansprechpartner rund um 
das Thema Hören und können 
jedes Gehör mit einem Hörtest 
schnell und meist kostenlos 
überprüfen.
(biha/red)

Hörgesundheit geht alle an

Foto: peakSTOCK/iStock/Getty Images Plus

Foto: Maica/iStock/Getty Images Plus
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Licht für Leckeres
Die Küche ist meist der Lebensmittelpunkt der eigenen vier Wän-
de. Angenehmes Ambiente ist auch eine Frage des richtigen Lichts: 
gemütlich gedimmt beim gemeinsamen Essen, hell beim Erledigen 
der Schulaufgaben am Küchentisch.

Die Beleuchtung muss aber vor 
allem funktionale Anforderun-
gen erfüllen, damit es bei der 
Arbeit mit scharfen Messern 
und heißen Töpfen nicht zum 
Unfall kommt. Für Orientierung 
und eine gute Grundbeleuch-
tung der Laufwege ist in der 
Regel die Deckenleuchte ver-
antwortlich, eine Beleuchtungs-
stärke von 500 Lux ist in der 
Küche richtig. Doch Vorsicht: 
Die wandnahen Arbeits� ächen 
brauchen zusätzliches Licht, 
wenn sich der Küchenchef nicht 
selbst im Licht stehen will. Da-
für eignen sich Wandleuchten 
oder mit LED-Streifen unter-
leuchtete Hängeschränke. Alter-
nativen zur zentralen Decken-
leuchte sind mehrere Leuchten, 
Einbaustrahler oder Spots an 
einem Seil- oder Schienensys-
tem. Beste Zutaten für ein ge-
lungenes Lichtkonzept sind also 
unterschiedliche Leuchtengrup-
pen für Allgemeinbeleuchtung, 
Tisch, Arbeits� ächen, Schränke 
und Regale. Keinesfalls zum Re-
zept gehören falsch ausgerichte-

te Lichtquellen oder Re� exe, die 
blenden. Pendelleuchten setzen 
den Essplatz in Wohnküchen 
und Esszimmern in Szene. Es 
gibt sie in vielen Designs und 
Formen für jeden Geschmack. 
Seine Wirkung über die gesamte 
Fläche entfaltet das Licht, wenn 
die Lichtquellen in Größe und 
Form dem Tisch entsprechen.

Smartes Licht

Moderne LED-Leuchten spielen 
gerade in der Küche ihre Stärken 
aus. Mit nassen oder klebrigen 
Händen den Schalter bedienen 
war gestern. Heute reagiert das 
Licht auf Gesten und Sprache. 
Mit einem Fingertipp wechselt 
die Pendelleuchte über dem Ess-
tisch von kühler Helligkeit zu 
gedimmtem Warmweiß für den 
Ausklang des Tages. Das passen-
de Ambiente für jede Gelegen-
heit scha� en smarte Lichtquel-
len mit hinterlegten Lichtszenen: 
ob für ein Candle-Light-Dinner, 
eine Party oder Licht zum Arbei-
ten. (licht.de/red)

BAUEN 
WOHNEN

Licht & Beleuchtung
Foto: ExperienceInteriors/E+/Getty Images
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Tel.: 06202.6 15 32

Fax: 06202.60 99 30

buero@plagt-euch.net www.plagt-euch.net

Brühler Pfad 1

68775 Ketsch

Wilfried Gredel
Inh. Christoph GredelElektro GmbH

68782 Brühl - Ketscher Str. 11 - Tel 0 62 02 - 7 19 39 - Fax 7 85 81
.Iwilfried@elektro-gredel.de - www.elektro-gredel.de

Meisterbetrieb seit über 50 Jahren

Überspannungsschutz
Videoüberwachung
E-Ladestationen

Haustechnik
Industrietechnik
Maschinen- Steuerungen

Nachtspeicherheizungen

Sprechanlagen - EDV Netze

E-Check Gebäude & Geräte

Boiler - Durchlauferhitzer

KRUPP GmbH

STEILDACH / FLACHDACH
ABDICHTUNGEN
DACHFLÄCHENFENSTER

Seit 2001für Sie tä�g

Neugärtenring 88 · 68766 Hockenheim
Tel.: 0 62 05 - 92 36 44 · Mobil 01 60 / 96 22 99 99

DACHDECKEREI
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Reilingen · Neulußheim
Tel.: 06205 / 100697 · 0171 / 8355899
E-Mail: meisterbetrieb@fliesen-drews.de

www.fliesen-drews.de 400 m² eigene Ausstellung in Reilingen, Speyerer Straße 29.

Natursteinarbeiten
Komplettbäder

Silikonverfugung

Terrassen- und
Balkon - Sanierung

Estricharbeiten
Verputz- u.
Maurerarbeiten

Fliesen-, Platten-, Mosaik-,
Vinyl- u. Laminat Verlegung

Spanndecken

Exklusive
Wandbeschichtung

Kleinere
Pflasterarbeiten

Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

Mannheimer Straße 113
68723 Oftersheim

.

Tel. 06202-9530500
.

E-Mail: info@wolf-dmn.de
Website: www.wolf-dmn.de

Polsterei
Gardinen
Boden
Tapete
Insektenschutz

Lempenseite 48 | 69168 Wiesloch | Tel 06222 9284-0
info@eisfeldt-sanitaer.de | www.eisfeldt-sanitaer.de

Deutschlands Badplaner Finalist 2015–2020 und 2021.
Besuchen Sie unsere Ausstellung in der Lempenseite.

Wir sind ze
rtifiziert

nach GG
T

Fachbetr
ieb

KOMFOR
T

barrieref
rei

Ihr Spezi
alist

für Bäde
r und

Badsanie
rungen

– alles a
us einer

Hand.

Wer in jüngeren Jahren ein 
eigenes Haus baut, denkt eher 
an die Familienplanung als 
an Barrierefreiheit. Komfort 
für Eltern und Kinder sowie 
eine altersgerechte Vorpla-
nung müssen aber nicht im 
Widerspruch stehen. „Bereits 
bei der Hausplanung sollte 
man auf die Anpassungsfähig-
keit des Gebäudes achten“, rät 
Erik Stange vom Bauherren-
Schutzbund e.V. (BSB). Auf 
Schlagworte wie „barrierefrei“ 
oder „altersgerecht“ in der 
Baubeschreibung sollte man 
sich nicht verlassen, denn sie 
de� nieren keine Standards. 
Wer auf Nummer sicher gehen 
möchte, holt sich zur Prüfung 
des Bauvertrags Sachverstän-
digenrat, zum Beispiel bei 
einem unabhängigen Bauher-
renberater des BSB.

Küche und Bad lieber etwas 
großzügiger planen
Wichtige Funktionsräume für 
ein selbstbestimmtes  Leben 
sind Küche und Bad. „Sie 
sollten deshalb besser groß-
zügig und mit ausreichenden 

Bewegungs� ächen geplant 
werden“, so die Empfehlung 
von Stange. Umgestaltungen 
zur Anpassung an  körperliche 
Einschränkungen, etwa am 
Waschtisch im Bad oder am 
Arbeitstresen in der Küche, 
sind dann später einmal leich-
ter möglich. Ebenfalls nicht zu 
eng ausgelegt werden sollten 
Treppen und Flure, damit sie 
die Bewegungsfreiheit nicht 
einschränken. 

Beim Zugang zum Haus rät 
Stange zu  einer ebenerdig er-
reichbaren Eingangstür, die 
nicht erst im Alter, sondern 
auch für Kinderwagen die 
komfortablere Variante dar-
stellt. Wo das nicht möglich 
ist, lassen sich Höhenunter-
schiede durch Rampen statt 
Treppenstufen überwinden. 
„Idealerweise legt man die 
Räume im Haus so an, dass 
eine oder zwei Personen im 
Alter auch alle wichtigen 
 Bereiche - Wohnen, Schlafen, 
Körperp� ege und Essen - auf 
einer Ebene unterbringen 
können“, so Stange. (djd/red)

Barrierefrei von Anfang an

Informationen zum barrierefreien Wohnen erhalten Sie 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2421/
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Tel: 06202/9501676 • info@elektrotechnik-brenzinger.de
www.elektrotechnik-brenzinger.de

Foto: fotostorm/iStock/Getty Images Plus

Der Herbst ist da! Die  Blätter 
werden bunt und fallen von 
den Bäumen, die Sonne 
zeigt sich immer seltener, die 
 Temperaturen werden immer 
frischer. Es ist wieder die Zeit 
des Jahres, an der man sich 
abends aufs Sofa kuscheln und
es sich wieder richtig  ge-
müt-lich machen kann. Für das
herbstliche Gefühl in den eige-
nen 4 Wänden braucht es nur
ein paar wenige Handgri� e.
Für das perfekte Herbst-Fee-
ling in der eigenen Wohnung
sollte natürlich auch die Deko
angepasst werden. Der Herbst
ist bunt, daher dürfen Farben
wie Gelb, Rot, Dunkelgrün
oder Orange nicht fehlen Sie
werden am besten zu Braun-
tönen in unterschiedlichen Nu-
ancen oder Beige kombiniert
und erwärmen das Raumklima.
Am leichtesten lassen sich 
diese Farben über Decken,
Kissen, Teppiche oder über 
einzelne Deko-Teile einbrin-
gen. Auch Tannen zapfen oder 
Kürbisse erzeugen ein herbst-
liches Gefühl in der Wohnung 
und sind besonders günstig.

Licht zaubert Stimmung
Von langen Sommertagen mit 
späten Sonnenunter gängen 
müssen wir uns nun ver-
abschieden. Es wird immer 
schneller  dunkel draußen, 
sodass die Beleuchtung im 
Herbst umso wichtiger wird. 
Wer es  lieber natürlich mag 
grei�  am  besten zu Kerzen, 
die es in unterschiedlichen 
Farben und  Formen gibt. 

 Besonders toll sind natürlich 
Du� kerzen, die einen herrlich 
herbs tlichen Du�  verströmen 
und die gemütliche Stim-
mung daheim nochmal unter-
streichen. Wer seine Wohnung 
 lieber  moderner gestalten 
möchte, kann zu Leuchtsys-
temen mit steuer baren Glüh-
birnen  greifen. O� mals lassen 
sich die Farbtöne der Lampen 
verändern, sodass man eine 
 schöne Stimmung in jedes 
Zimmer bringen kann. Was 
jetzt noch fehlt? Ein lecke-
rer Tee mit  Honig, ein heißer 
 Kakao oder ein anderes Heiß-
getränk mit dem man es sich 
auf dem Sofa gemütlich ma-
chen kann.  (livingpress/red)

Herbstlich wohnen – 
Tipps für die goldene Jahreszeit

Weitere herbstliche Deko-Tipps erhalten Sie 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2657/
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Stahlbau • Schlosserei • Öltankservice
SCHUHMACHER Behälterbau GmbH

Lieferung von Heizöltanks aus Kunststoff und Stahl
Reinigung und Entsorgung von Heizöltanks

TÜV-Zulassung nach § 19.1WHG
EINBAUVONTANK-INNENHÜLLEN

69214 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 765260

Baum & Garten
Raphael Orban

Garten & Landschaftsbau
(GaLaBau)

• Gartenplanung und Gestaltung • Grünanlagenpflege, Bepflanzungen
• Pflasterarbeiten, Kiesbeetanlagen • Baum-, Hecken und Strauchschnitt

• Baum- und Problemfällungen, Baumpflege (Seilklettertechnik)

68782 Brühl •g 06202 272845 • Mobil 0151 61017189 • www.baum-garten-orban.de

• Hausmeisterservice • Neu: Grabpflege

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 283918

GOLD-ANKAUF
Als Entsorgungs-Fachbetrieb

kümmern wir uns um Ihren Dreck ...
... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!

Min
i-

Con
tain

er

ontainer
Weis

Tel. 06224 71030
Entsorgung GmbH

Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll,
Bauschutt u. Holz
Entrümpelungen, Haushalts-,
Büro- und Gewerbe-Auflösungen
schnell und preiswert

Albert-Bassermann-Straße 31
68782 Brühl · 06202/9580897
www.kuechenland-bruehl.de

WORAN ERKENNT MAN DAS
PERFEKTE KÜCHENSTUDIO?

Am besten
Service!AnkAuf von krAftfAhrzeugen Aller Art

Pkw – Zweiräder – Oldtimer – Transporter etc.
(auch mit Mängeln, ohne TÜV oder Unfallschäden)

!!! Seriöse Barabwicklung !!!
Kfz-HandelM. Seib •Tel. 06202 5772919 od. 0171 6522256

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0621 84 55 78-0
mannheim@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Liebe Leser, werfen Sie Altes nicht weg, sondern machen Sie Altes zu Barem!
SERIÖSER PRIVATSAMMLER AUS HEIDELBERG
kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreib-
maschinen, Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen, alte Möbel, Zinn,
Teppiche, alte Pelze, alten Goldschmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter,
Orden, Militaria, alte Bilder, alte Gläser, alte Fotoapparate ...
Seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS hygienisch & kontaktlos

Freundliche fachliche Beratung durch
Herrn Rebstock in Heidelberg S 0152 24726948 oder 06221 3926971

BARES FÜR WA(H)RES!

Gartenservice TOP-ANGEBOT
• Gartenpflege aller Art • Heckenschnitt • Baumfällung • Rückschnitt von Obstbäumen
• Vertikutieren • Bodenfräsarbeiten • Rollrasen • Rindenmulch/Unkrautfolie
• Hochdruckreinigungsarbeiten • Grünschnittentsorgung u. v.m.

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich vor Ort!

Bitte anrufen unter 0159 06 41 21 97
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Zukunft gestalten,
nachhaltig investieren.
Mit Heidelberg Nachhaltigkeit Globale Aktien.

DekaBank Deutsche Girozentrale. Allein verbindliche Grundlage für den Erwerb von Deka Investmentfonds sind die jeweiligen Wesentlichen
Anlegerinformationen, die jeweiligen Verkaufsprospekte und die jeweiligen Berichte, die Sie in deutscher Sprache bei Ihrer Sparkasse
oder von der DekaBank Deutsche Girozentrale, 60625 Frankfurt und unter www.deka.de erhalten. Eine Zusammenfassung der Anleger-
rechte in deutscher Sprache inklusive weiterer Informationen zu Instrumenten der kollektiven Rechtsdurchsetzung erhalten Sie auf
https://www.deka.de/privatkunden/kontaktdaten/kundenbeschwerdemanagement Die Verwaltungsgesellschaft des Investmentfonds
kann jederzeit beschließen, den Vertrieb zu widerrufen.

Jetzt auch mit

offensiver
Anlagemöglichkeit!

Werbung

Investieren schafft Zukunft.


